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bie Kämpfe in Brasilien :

Sieg der Aufständischen.
Revolution in Rio de Janeiro / Der Präsident von Brasilien zurückgetreten .

T .U . Rewyork , 25 . Oktober . Wie amtlich aus Rio de Janeiro
»^meldet wird , ist der brasilianische Präsident Washington Luiz zu-

^ getreten und geflüchtet . An seiner Stelle hat ein M .litärlabinett

Regierung übernommen . In Rio de Janeiro soll ein Aus -
' ° nv ausgebrochen sein, wobei die Gebäude der regierungs -

^ uen Zeitungen von der Volksmenge gestürmt und zerstört wurden .
erwartet , daß auch die Truppen sich den Ausständischen an -

fliehen werden , wodurch das Schicksal der Regierung entschieden
" » den dürste .

Die Lage in Rio de Janeiro ist nach den letzten Meldungen
"' Big unübersichtlich . Anscheinend beherrscht der Pöbel

' c Ströhen , während Studenten gleichzeitig Kundgebungen
^ ranstalten und den Sieg der Revolution bejubeln . Die Häuser
^ reicher Anhänger der Regierung find von der entfesselten Volks -
"" n8t geplündert worden . In der „Agencia Americana " wurde die

Pointe Einrichtung auf die Strohe geworfen und das Gebäude von
" Menge in Brand gesteckt . Die Polizei steht dem wüsten Treiben

?ÄI den Ströhen tatenlos zu. Die geringe Truppenmacht , die in

^ Stadt als Garnison oerblieben ist , ist anscheinend unschlüssig,
## iie fich den Ausständischen anschlichen soll.
. In Porte Allegre , dem Hauptquartier der Aufständischen , hat
: •* Nachricht vom Ausbruch der Revolution in Rio de Janeiro , einem

letzten Bollwerke der Bundesregierung , unbeschreibliche Be -

Alterung ausgelöst . Man ist fich darüber klar , dah die Lage der
( i Parana kämpfenden Bundestruppen völlig unhaltbar werden

Ĵ b. falls die Aufständischen in Rio de Janeiro endgültig die Ober -
wnd bekommen .

D« r bisherige Präsident der Bundesregierung in Rio de

Janeiro , Washington Luiz . trat erst zurück, nachdem die Garnison

^ historischen Festung Copecabana , die über die stärksten Artillerie -
'' Punkte in unmittelbarer Nähe der Hauptstadt versügt , zulam »

? ' n mit dem Z. Infanterieregiment , » den Aufständischen

hergegangen war . Der Revolutionsausschuh unter Führung
General » Leite de» Castro übernahm sofort die provisorische Re -

tierung , die den Kongreh vermutlich sofort auflösen und sämtliche

Kabinettsmitglieder durch neue Männer ersetzen wird . Die Kadet -

tenschule in Rio de Janeiro unter Anführung von höchsten Ossi -

zieren des brasilianischen Heeres hat sich den Aufständischen ange -

schlössen , desgleichen ging bereits der größte Teil der Floate zu den

Aufständischen Über. In Pernambuco verkündeten Extrablätter den

erfolgten Rücktritt des Präsidenten Luiz , woraus die Banken und

Ladengeschäfte ihre Betrieb « schlössen . Ueberall wird das bedeut -

same Ereignis gefeiert . General Castro hat die besten Aussichten ,
bis zur Ausschreibung der Neuwahlen provisorischer Präsident zu

bleiben . Andere Meldungen bezeichnen als ebenfalls aussichtsreichen

Kandidaten für die vorläufige Ministerpräsidentschaft den General

Menna Verrat », den Leiter des Zivilmilitärausschusses , von dem

I am Freitag früh an den Präsidenten das Ersuchen erging , zwecks

Verhinderung weiteren Vlutvergiehens zurückzutreten .
Nach den letzten Meldungen aus Rio de Janeiro wird

der bisherige Präsident Luiz al » Gefangener
der Aufständischen betrachtet

und soll mit seinen Kabinettsmitgliedern wegen Unterschlagung

von Staatsgeldern und Korruption vor ein Sondergericht gestellt

werden . Andere Gerüchte besagen , dah Luiz in die portugiesische
Gesandtschaft geflüchtet sei.

In zahlreichen Stadtteilen ist der Revolutionsausschuh noch

immer bemüht , durch scharses Gewehrfeuer den plündernden Mob

in Schach zu halten . Die Zahl der Toten und Verwundeten soll

angeblich gering sein . Sechs Zeitungsgebäude wurden vollständig

verwüstet .
Der brasilianische Gesandte in Washington erklärte nach Eingang

der ersten Umsturzmeldungen , dah sie glatter Unsinn seien. Das

Staatsdepartement ist noch nicht amtlich von den Vorgängen in

Rio in Kenntnis gesetzt worden . Die Nachrichten von dem Rücktritt

des Präsidenten Luiz haben in Newyork wie eine Bombe ein -

geschlagen , um so mehr , als die Washingtoner Regierung durch das

Verbot von Waffen - und Munitionsverkauf an die Aufständischen

die Regierung Luiz unterstützt hatte .

Vor der Beisetzung :

Abschied von den Tolen .
Eine Kohlenstaubexplosion die Ursache der Katastrophe ?

TU . Alsdorf , 24 . Okt . Wie wir erfahren , hat man bei den

Aufräumungsarbeiten am Freitag vormittag die Kontrollkartothel
im zerstörten Schachtgebäude unversehrt aufgefunden .

Man hat den Eindruck , daß sich jetzt der Schwerpunkt der Unter -

suchung dahin verschoben hat , ob nicht doch irgend eine oberirdische

Explosion , deren Herd und Ursache man noch nicht kennt ,
eine Kohlenstaubexplosion

in der Grube ausgelöst hat . Es heißt , dah man am Donnerstag
das untrügliche Zeichen einer solchen Explpsion in Steinkohlenstaub

Jlia de Jxuttico ,

dem die Revolutionäre nunmew
""■en Einzug gehalten haben . Im Aus
scl,nitt der zurückgetretene Präsldem

Lutz

Kreutzen schafft Arbeit
Vorschlüge zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit .

2tf)
. . * Berlin , 24 . Okt . (Funkspruch .) Das preußische Staatsmini -

^>Ani beschäftigte sich auf Anregung des Hondelsrninisters Dr .

Au
' ?el ' n seiner letzten Sitzung mit einer Reihe von Vorschlägen

x - wirksamen Bekämpfung der steigenden Arbeitslosigkeit in

w *l(l)I<inb . Man war übereinstimmend der Ansicht , dah nichts un -

glicht bleiben darf , was eine Besserung der Verhältnisse auf dem

^ ^eitsmarkt bereits in naher Zeit herbeiführen tann . Es wurde
. lchlossen , der Reichsregierung die Prüfung der Frage ?u einpfeh

j(A ob eine Senkung der Arbeitszeit in einzelnen Wirt -

^ .? l>sgebieten ohne Schädigung gesamtwirtschaftlicher Interessen

h sei . Daneben ist der Reichsregierung vorgeschlagen worden ,
bis auf weitere « kein Betrieb eine Verwinde -

fl seiner Belegschaft vornehmen dürfe , wenn die

o^ nende Belegschaf '. sgruppe noch mindestens 40 Wochenstunden
r 5 Tagesschichten beschäftigt werden kann.

> Das Staatsministerium einigte sich ferner daraus , durch eine
'Ubergehende

Utn
Verlängerung der Schulpflicht

k>n weiteres Jahr ein Zuströmen von neuen Arbeitskräften auf

2nc ^ beitsmarkt zu verhindern . Dadurch würden etwa 250 WO
»endlich, auf ein Jahr vom Arbeitsmarkt ferngehalten .

Ferner hat die preußisch « Staatsregierung d« r Reichsregierung

vorgeschlagen , dah im nächsten Jahre
keinerlei ausländische Wanderarbeiter für die deutsche

Landwirtschaft
zugelassen werden dürfen . Dadurch könnte etwa 110 000 Arbeits¬

losen Arbeit verschafft werden . Der Einwand , dah genügend deutsche
Er !atzkräfte für dic Landarbeiten nicht zur Versügung ständen , werde

widerlegt durch die Feststellung der Reichsanstalt für Arbeitsver -

mittlung und Arbeitslosenversicherung , wonach die in die Landwirt -

schast vermittelten berussfremden Arbeitskräfte , namentlich die

Jugendlichen sich im ungemeinen recht gut bewährt hätten .
Gleichzeitig hat der preußische Ministerpräsident

ein umfassendes Meliorationsprogramm
des Landwirischaftsrninisters Dr . Steiger an den Reichskanzler wei -

tergcleitet . In diesem Programm sind für die Ostprovinzen etwa
90 Millionen Reichsmark , für die übrigen Landesteile etwa 310
Millionen Reichsmark vorgesehen , die im Laufe von drei Jahren
bereitgestellt werden sollen . Dadurch sollen etwa 78 000 Arbeiter
jährlich Beschäftigung finden . Es handelt sich um die Erschließung
von Hoch - und Niederungsmooren sowie um die Intensivierung der
Erünlandwirtschast , von der die Steiaerung der Leistungen der
deutchen Vieh - und Milchwirtschaft abhängig sinj».

an verschiedenen Stellen gefunden hat . Damit ist allerdings nicht

auegeschlossen , daß auch schlagende Wetter explodiert sind . Man

rechnet immer noch mit 7 bis 8 Toten . Die Bergungsarbeiten gehen
weiter .

Am Donnerstag sand man auf der 360 Meter Sohle ei -« n

„Grubenhund ", an dessen Wände ein junger Bergmann folgende Al»

schiedswone geschrieben hatte : „20. Oktober 1930. Josef Fuchs , geb .
14. Juni 1910 ; Wenn ich hier nicht mehr herauskomme lebend , dann

grüßt mir den lieben Vater , Geschwister und auch meine lieben Ver -

wandten und Bekannten . Ich gehe zur Mutter . Lebt wohl ".
Die Aufräumungsarbeitcn in der Grube selbst sind nunmehr

unter die Aufsicht .von Bergrat Miller -Tanneck -Aachen gestellt . Der

Untersuchungsausschuß hat am Freitag nur Vernehmungen von

Angenzeugen vorgenommen .
'

Die Toten sind am Donnerstag für den Angehörigen freigegeben
worden , die sich darum bemühten , unter den etwa 70 noch nicht
Erkannten ihre Angehörigen festzustellen . Inzwischen ist in der

Waschkaue von „Anna 1"

die grohe Totenhalle

hergerichtet , in der alle Toten gesammelt in den Särgen aufgebahrt

sind. Vor dem großen Altar in der Mitte liegen schon viele

Kranzspenden , darunter auch Kränze ausländischer Gruben -

Verwaltungen . Auf jedem Sarg liegt ein Kranz des Eschweiler Berg -

werkvereins . In einzelnen Kruppen , nach Gemeinden geordnet , sind
die Toten aufgebahrt . Die Angehörigen werden von Sanitätern

hereingeführt und zu ihren Toten gebracht . Immer wieder brechen

Frauen mit lauten Wehrufen zusammen . Da und dort läßt man die

Deckel der Särge öffnen und betrachtet noch ein letztes Mal den toten

Ernährer oder den verschiedenen Sohn .
Die Trauerfeierlichkeiten

beginnen am Samstag vormittag um 8 Uhr mit Gottesdiensten .
Um 8,45 Uhr folgt eine von der Geineinde veranstaltete Trauerfeier
im Rathaus . 9.30 Uhr findet die erste Trauerfeier im Betriebs -

gebäude von Anna I statt . Hier werden Vertreter der Zeche und die

Minister sprechen . Die Beerdigung schließt sich an . Die Opfer aus

Kellersberg und Schaufenberg werden auf den Friedhöfen in ihren
Heimatgemeinden beigesetzt . Das katholische Seelenamt wird am

Samstag vormittag Weihbischof Dr . Straeter , den evangelischen

Trauergottesdienst Präses Dr . Wolff halten .

Aalbmast in Preußen .
m . Berlin . 24 . Okt . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Am Samstag ist der große Trauertag , an dem die Opfer
der furchtbaren Bergwerkskatastrophe von Alsdorf zu Grabe getra -

gen werden . Das preußische Staatsministerium hat aus diesem
Grunde einen Beschluß gefaßt , wonach alle öffentlichen Gebäude

am 25. dieses Monats Halbmast zu flaggen haben . Auch

Genehmigungen zu Pslizeistundenverlängerungen und zu offen !-

lichen Tanzveranstaltungen werden für den Samstag nicht erteilt
und die bereits ausgegebenen widerrufen . Außerdem hat die

evangelische Landeskirche angeordnet , daß Samstag vormittag um
10 Uhr die Glocken aller Kirchen Preußens läuten

sollen . *

Stegerwald vertritt Reichspräsidenten
und Reichsregierung.

* Berlin , 24 . Okt . (Funkspruch .) An der Beisetzung der Opfer
des Aachener Bergwerksunglücks nimmt für den Reichspräsidenten
und für die Reichsregierung der Reichsarbeitsminister Dr . Steger -

wald teil .

300000 Mark Spenden
von Bergwerksgesellschasteu.

TU . Alsdorf , 24 . Okt . An Spenden für die Hinterbliebenen
sind von der Arbed , zu der der Eichweiler Bergwerksverein gehört ,
150 000 Mark , vom Eschweiler Bergwerksverein 100 000 Mark und
von den dem Eschweiler Bergwerksverein angeschlossene» Gesellschaf,
ten 60 000 Mark eingegangen .
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Königshochzett in AM .
Am Vorabend öer Trauung.

(Eig. Draht.'
e- .l In

Kr. Assist. 24 . Ott.
bericht der „Badischen Presse" .
Assisi werden die letzten Vorbereitun -
gen für die hier am Samstag statt-
findende Hochzeit des Königs Boris
von Bulgarien mit der * Prinzessin
Eiovanna getroffen. In der kleinen
mittelalterlichen Stadt des Heiligen
tranziskus mit ihren winkligen

traßen und dem holprigen Pflaster
herrscht ein phantastischer Betrieb .
Außer den Hochzeitsgästen und zahl«
reichen Fremden , für die die Hotels
bei weitem nicht ausreichen, find einige
tausend Mann Soldaten und mehrere
Regimenter von Karabinieri hier ein-
getroffen. Die Stadt gleichteinem großen Heerlager . An
der Hochzeit wird auch der frühere Zar
Ferdinand von Bulgarien teilnehmen ,
ferner Mussolini und sämtliche italie-
nischen Minister . Die Trauung findet
in der geräumigen Oberkirche des
Heiligen Franziskus statt . Die kSnig-
liche Familie, Prinzessin Eiovanna
und König Boris mit Gefolge werden
am Samstag früh in vier Extrazügen
von San Rossore in Assist eintreffen.
Hier soll in der Nähe der Station ein
trohes Zelt errichtet werden, wo die

irinzessin Eiovanna ihren Brautstaat
anlegen wird .

Die Franziskaner und Hüter de,
Heiligtums des Heiligen Franziskus
werden der Braut ein besonder»
kostbares Hochzeitsgeschenk
überreichen in Form einer in Gold und Silber gearbeiteten Reliquie ,die einen Zipfel von der Kutte des Heiligen Franziskus enthält. Die
Stadt Assist schenkt einen wunderbaren handgearbeiteten Schal , der
nach antiken franziskanischen Motiven gearbeitet ist und an dem hierin den letzten Wochen Tag und Nacht gearbeitet wurde.

Heute fand hier am Vorabend der Hochzeit im ganzen Umbri-
scheu Tal von Ruggia bis Spoleto eine wundervolle Fest -
Beleuchtung statt . Ganz Assist mit seinen mittelalterlichen
Kirchen und Palästen erstrahlte im Lichte taufender Fackeln . Es
war ein äußerst eindrucksvolles Bild , als die Sonne in ihren zar¬
ten Farben hinter den lichtblauen Bergen unterging und wenige

Das Kloster des heiligen Franziskus von Asslssi ,
wo heute die Trauung des Königs Boris von Bulgarien und der

Prinzessin Giovanua von Italien stattlinden wird .

Minuten später Assist, das stch mit seinen Kirchen und Zinnen wie
eine einzige große Burg an den Abhängen des Monte Subasio
schmiegt, wie eine leuchtende Vision gegen den südlichen Nachthimmel
stand.

In Assist haben sämtliche öffentlichen und privaten Gebäude
die italienische und die bulgarische Fahne gesetzt . Von den Balko-
nen und Fenstern der Paläste und öffentlichen Gebäuden hängenGobelins , antike Damaststofse und vor allen Dingen Teppiche herab .Eine Fülle erlesener südländischer Pflanzen und reicher Blumenflor
vervollständigen den Festschmuck.

Die Antwort des Stahlhelms
auf Kernes Anfrage .

* Berlin, 24 . Okt . (Funkspruch .) Auf den von Gustave HervSan Hilgenberg. Hitler und Seldte gerichteten Brief antwortet das
Bundesamt des Stahlhelms u . a. folgendermaßen :

„Die Welt weiß , daß der Stahlhelm die Streichung der Tribut»
lasten, die Rückgabe des Saargebietes, dessen Deutschtum jede Ab -
stimmung klar erweisen würde , die Herstellung eines Großdeutsch -
land, die Schaffung von Lebensraum durch Rückgabe gesicherten
Kolonialbesitzes, die Rüstungsfreiheit und weitere Hoheitsrechie für
Deutschland und die Lösung der Korridor - , wie der übrigen Ostfra-
gen als vornehmste Ausgaben außenpolitischer Besreiungsarbeit un-
ablässig betreibt .

Ob Herr Gustav« HervS, der Herausgeber der Zeitung „Vir-
toire "

, als bevollmächtigter Vertreter französischer Vorschläge an¬
zusehen ist, erscheint uns nicht erwiesen, zumal die französische
Frontkämpfervereinigung Eroix de feu die Vorschläge des Herrn
Herve öffentlich restlos abgelehnt hat .

Mit Interesse steht der Stahlhelm, wie die Erkenntnis von der
Notwendigkeit eines Ausgleichs des Deutschland widerfahrenen Un-
rechtes , dessen Grundlage die Kriegsichuldlüge ist . auch in Frank¬

reich anscheinend Boden gewinnt . Der Stahlhelm hofft , daß diese
Erkenntnis weitere Fortschritte machen wird .

"

Der Deutsche Beamlenbund
qegen den Finanzplan der Regierung .

* Berlin, 24. Okt . (Funkspruch .) Der Bundestag des Deutslben
Beamtenbundes nahm am Freitag nachmittag eine Entschlie¬
ßung zum Wirtschafts - und Finanzplan der
Reichsregierung an . Von den anwesenden 356 Vertretern
stimmten 350 für die Entschließung, wahrend stch 6 der Stimme
enthielten . In der Entschließung wird erklärt , der Wirtschaft?-, und
Finanzplan der Reichsregierung lasse die notwendige Gerechtigkeit
in der Verteilung der Lasten vermissen . In Verkennung ihrer wirt-
schastlichen Lage solle der Beamtenschaft ein besonders drückendes
Opfer auferlegt werden. Da die beabsichtigten Maßnahmen der
Reichsregierung sogar eine Heranziehung hoher und höchster Privat -
eintommen außer Betracht ließen, rechtfertige sich schon hieraus ein»

Ablehnung der Gehaltskürzung ,
die überdies des notwendigen sozialen Einschlages entbehre. So fei
weder die unbedingt erforderliche Freilassung eines bestimmten Ge-
haltsteiles etwa in Anlehnung an die in der Einkommensteuergesetz -
gebung getroffene Regelung noch eine ausreichende Bemessung der

Freigrenze für kleine Beamteneinkommen vorgesehen. Die Gesamt -
beurteilung des Wirtschaft?- und Finanzplanes gehe dahin , daß u^
ter Entlastung bestimmter Kreise und unter Vermeidung poliliw
vielleicht schwer durchzubringender Maßnahmen für die Sanierung
der öffentlichen Finanzen in erster Linie die Beamten herangezogen
werden sollen . Der Bundestag lehne die vorstehend gekennzeichnete
Tendenz des Planes der Reichsregierung aus den dargelegten ©tun*
den einmütig und geschlossen ab.

Di« Bundestagung fand am Freitag nachmittag ihren Abschluß-
Der bisherige Bundesvorsttzende Flügel wurde mit 260 von 38 '
Stimmen wiedergewählt .

Berlin erhält einen 25 Millionenkredit .
m. Berlin, 24. Okt. (Drahtmeldung unserer Berliner SchristleUung.)

Die Stadt Berlin ist wieder einmal aus der größten Not heraus,
denn die Kreditverhandlungen mit einem Bankenkonsortium un»
der Führung der preußischen Staatsbank sind endgültig abgeschlonen
worden. Berlin erhält einen kurzfristigen Kasjenkred »
von 25 Millionen , der etwa fünf Monate läuft und noch "
diesem Monat ausgezahlt wird . Und mit der Tilgung dieses Kreons
hat es das Konsortium auch nicht so eilig , denn es wurde der Stao »
versichert , diese Schuld in Raten abzahlen zu dürfen , allerdings
nachdem der Oberprästdent dem Konsortium eine generelle Steuer
garantie des preußischen Staates für den Fall gewährt hatte , da»
die Raten nicht eingehalten werden. Aber das dürste ja der Stav '
Berlin nicht schwer fallen , diesen Betrag in kleinen monatlichen
Raten abzustoßen , zumal die ganze Summe zu einem Verhältnis-
mäßig günstigen Zinssatz geliehen ist.

Eine Stadl durch Kochwasser
vernichtet.

Kunderle von Toleu .
TU . Newqork , 24 . Okt . Wie au » Mexiko Stadt gemeldet

wird , ist »in Hauptmann namen» Barraco mit den Truppen der
Garnison Alamo in Tampieo eingetrofien . Wie er berichtet, ist
die Stadt Alamo durch das verheerende Hochwasser am letzten Diene«
tag völlig vernichtet worden. Hundert » von Menschen haben
den hochgehenden Fluten den Tod gesunden. Außer Alama ist auch
die Stadt Tuxon im Staate Beraeruz durch die Ueberschwemmung
schwer heimgesucht worden. Militärische Hilfe ist au» Tampico an-
gefordert worden.

Schiffsuntergang an öer norwegischen Mfke.
TU . Oslo , 24. Okt . Bei Ehristianfund wurde am Freitag ein

Boot im Meere treibend aufgefunden , in dem stch ein völlig er-
schöpfter Mann befand . Es handelte sich um den zweiten Steuer -
mann des Osloer Dampfers „Kong Ragnar". Er berichtete, daß dek
Dampfer in der Nacht gestrandet und mitten durchgebrochen fei

Tages -Anzeiger .
(Nähere » liehe >m gnleratemetlt

LandeStbeater :
SamStag . den 25. Oktober .

Advokat vatelin . — Der Diener »weier Herren, « iU

foloVeum ' 1 '
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Der Kongreß der Museumsleiter
in Rom .

Von unserem Vertreter .
Vom lS. bis 17 . Oktober tagte hier in Rom « in internationaler

Kongreß der Museumsleiter ^ der sich mit den verschiedenen Metho-
den der Prüfung und Konservierung von Kunst wer -

»Biken beschäftigte . Der hochinteressante und zahlreich beschickte Kon.
greß war von dem beim Völkerbund gegründeten Internationalen
Institut für intellektuelle Zusammenarbeit ein-
berufen . An ihm nahmen t8 Nationen mit etwa 200 Vertretern
teil. Aus Deutschland waren unsere hervorragendsten Museumsleiter
und Konservatoren , insgesamt einige zwanzig Peinlichkeiten , er-. . " - *• •- '* - - "droeff, Prof. Dr .

, serner Dir. Dr .
Hamburg, Prof. Ha-

mann aus M arburg, Dir. Demmler aus Berlin. Dr . Kogel aus
Karlsruhe und Dr . Erich Wiese aus Breslau. Die Eröffnungs «

der Konferenz fand auf dem Kapital statt , wo die Teilnehmer' listet Rocco und dem Unterrichtsminister Giuliano,
der gleichzeitig Ehrenpräsident der Konferenz war , im Namen der
italienischen Regierung begrüßt wurden . Die Eröffnungsavsprache
hielt der Präsident des beim Völkerbund errichteten internationalen
Büros für die Museen Jule » Destree , ehemaliger Minister der schönen
Künste in Belgien .

Die Arbeiten der Konferenz fanden in der Villa Aldobrandini ,
einer früheren Kardinalsvilla au» dem Cinquecento , die im lS.
Jahrhundert eines der mondänen Zentren des napoleoniscken Rom
war und heute das internationale Institut für Privatrecht beher»
bergt^ statt . Die Tätigkeit der Konferenz zerfiel in zwei Sektionen ,
für Malerei und Skulpturen . Es fanden eine große Zahl von Sitzun»
gen statt , in denen die verschiedenen Gelehrten ihre Erfahrungen auf
dem Gebiet der Prüfung und Konservierung von Kunstwerken, teil -
weise unter Zuhilfenahme instruktiver Lichtbilder vortrugen . Pros.
Eibner von der Technischen Hochschule in München sprach über „den
gegenwärtigen Stand der mikrochemischen Prüfung von Gemälden",
Prof . Walter Eraefs ( München) über ,^>ie optischen Mittel zur Prü -
fung von Gemälden"

. Sehr beachtet wurde ein Vortrag von Dr .
Hans Posse ( Dresden ) über „Die Restaurierung der Venus des
Giorgione" und ein Referat Dr . Vrittners lBerlin) über „Ein Ver-
fahren zur Säuberung von Skulpturen "

. Aus der großen Zahl der
Votträge sei nur noch herausgegriffen das Referat Pros . Lauries
von der Akademie der Künste in Edinbura über „Die Anwendung
photographischer Vergrößerungen für die Prüfung der Mal -Techni -
ken " und der Vortrag Jean Eelleriers . Direktor des Laboratoriums
am Louore in Paris , über ..Die Klassifikation und die Wissenschaft-
lichen Methoden zur Identifizierung eines Kunstwerks"

Den Vorträgen folgten oft angeregte Diskussionen. Es wurden
jedoch in der Schlußsitzung keinerlei Resolutionen gefaßt. Die He-
deutung der Konferenz lag darin , daß die Gelehrten und verantwort-
lichen Museumsleiter der führenden Institute der Welt hier einmal
Gelegenheit hatten , sich in offener Aussprache über den neuesten
Stand der Forschungen zu informieren und aus einem wichtigen
Spezialgebiet miteinander Fühlung zu nehmen. Es ist beabsichtigt ,

tuie Acna -9Coid ' !Biiste

Süll In der Königsberger Universität , dereu Ehrendoktor der Dichter
war , am 26. Oktober — seinem ersten Todestage —• aufgestellt

werden .

die aus der Konferenz gehaltenen Vorträge und Diskussionen ge-
sammelt zu verössentlichen . Die Konserenz, die durch eine Reihe in-
teressanter Ausflüge nach Tivoli und in die römiiche Eampagna be°
lebt wurde , schloß mit einem großartigen Empfang im Thermen -
museum in Rom . Die Kongreßteilnehmer , die im allgemeinen ihre
lebhafte Befriedigung über ihren römischen Aufenthalt äußerten ,
fuhren im Anschlu
Ausgrabungen in

an die Konferenz nach Neapel , um die neuen
ompeji und Herkulaneum zu besichtigen .

Ernst PenzoldiS . durch eine ehrenvolle Erwähnuna de , der Per -
ieilung des ÄIe »ftprctfc6 ausoeicichnett ' s Tchousviel „Die Poriuaatesischc
Schlad }!" , eine „ffomöMf der Unsterblichkeit "

. wird November
am Landcsibcater in Tarmstadt und am Münchner staais -. . . . . . t . . - -

eriporbfn
tbeater utaufflcfübrt . Auch das Berliner Siaaioiheater dal daö Dliick

Vertier wird es am Zchwedüchen Tlieaiei in Sels ^nafor » t» r»
£ dl w i e f c r t i i' uiisriel Marquertie : 3 , im#bereitet . — Brie Tck > wIe « cr i s V' uiilriel .äKarauertte : ;r , m «

ebeitiflUi bei der verteil »« « des dieSiäbiiken ßleiitorciJeS ebreuiwll et «erieilnna des bieSiährißen
i aufter an , ablreicfii

m Saaa in Sopenha
Weinberge auiaeiübrt . Büduenvertrieb : Arcadia

wälini wurde ..
Köniolichen Theaier im

, cn deutschen Bübnen auch am
orenhagen und am Siaditbeater Braa -

Karlsruher Vorträge :
Die neue französische Malerei .

lG » f « llschaft für geistigen Aufbau .)
Ein junger Franzose, Mr . P o u g a tz. feierte in einigen , etwa^

mühiamen deutschen vätzen Paris als die große Heimatstadl ver
Maler aus aller Welt und betonte die vielen Anregungen , die 0C'
rade auch die deutsche Malerei dort empfangen hat . Dann aber
bediente er stch gewandt seiner eigenen Sprache und verlas eine "
eleganten , geistreichen Essay , der gleichzeitig durch Lichtbilder W"*
strlert wurde : die Abkehr vom lichtvollen Impressionismus dur«
Paul Eezanne , die um Matisss sich bildende Richtung des Fauo >s
mus (mit unübersetzbarem Wortspiel : fauve, das wilde Tier ) , dan »
der von Pablo Picasso ins Leben gerufene Kubismus , der Supku
nyluralismus und Mystizismus und einige andere ..ismen"

. bis JU
neuesten Wendung : retour & la tradition . Einen besonderen Abifl " 1.
widmete Mr. Pougaß mit Recht den nichtfranzöstschen Malern ^Baris , die meist ihre eigene nationale Note durchklingen „
Deutsche . Belqier lMasarel) . Japaner , der Pole Chagall Italien » ,
Spanier. Russen und am wenigsten charakteristi' ch — Amenkan^ -
In Reaktion auf dieses Ausländertum die französische Montmartc ^
gruppe, die um ihre Pariser Lokalfarbe kämvft sUtnllo usw . ) - 7 .
Mögen auch die meisten Werke der neuesten Malerei in Paris i' 1™
von Dauer sein , aus alle Fälle sind sie der Ausdruck einer unge « ^
ren künstlerischen Vitalität und Fruchtbarkeit , die stch trotz der U
aunst der Zeit mutig durchsetzt. Mit besonderer Liebe ging '
Pougatz aus die Wechselwirkung und gegenseitige Befruchtung *
deutscher und französischer Malerei ein. Er wollte mit 'einen U » -
sührungen auch seinen kleinen Beitrag zur Wiederannäherung 1
Nationen leisten . vr . <*■

Uraufführungen :
Kons Eftlumderg : „ Wunder um Derdun ^«

lLeipziger Schauspielhaus .)
Des Oesterreichers Hans Ehlumberg dramatische

„Wunder um Verdun " ist eine aufwühlende Anklage
die Menschheit , für die das Millionenheer der im Weltkrieg oCt
nen zur tendenziösen Phrase geworden ist , und der die Friedhoie
Fronten spekulativen Zwecken Dient Die Toten des großen
ges erscheinen in CHIumberas Siück als Vision Der Dichter
abwehrend die Welt eine Auferstehung der II Millionen au -ney^ ^würde , er weist nach , daß die pompösen Denkmäler und künstlenM &
Ehrenhaine mit wahrer Pietät nur wenig zu tun haben. öa?a „rtftAndenken an Die Opfer des Krieges im Herzen der Menschheit a ^
erloschen ist Ehlumbcrgs Totenheer erkennt, daß sich auf der » , n
nichts verändert hat , fein Opfer also umsonst gewesen ist . ? n „ ch
Reihen ziehen die deutschen und französischen Soldaten wieder ^
Verdun zurück, zurück ins Grab , in dem allein Kameradschas '
Friede herrscht . -

Das Leipziger Schauspielhaus stellte das Werk in einer yi
diosen Aufführung sRegie : Direktor Otto Weriher ) zur Disk ' Ii
das ( oft gescholtene ) Publikum bewies, daß es auf eine ernste f
tung heute jo stark wie je reagiert.
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Donaueschinger Bilderbogen .
Spätherbst an der Donouquelle. — Der erste Schnee in der Baar .

heftige Regengüsse und kurze Minuten warmen Sonnenscheins i sere Stadt und das Furstenbergibier und der „Guß « "1 sorgten für

Wein in rascher Folge aufeinander . Das geht nun so schon szit I gehobene Stimmung .
5°"chen. Kaum einmal ein regenloser Nachmittag «. Der Pegel an I ^

. . . . .
1 Colbadbrücke zelat ein seit lange nicht rn . hr erreichten Hoch» I Die beiden Kindersolbcüier Donaueschingens sind immer noch gut

' ' ' ' ^ ' ' " ' " '
; t . Davon zeugen die singenden Kinderjcharen , die alltäglichiv *4 *v*naw uiu î u i . 4JI v *.*.vn *; tvn VWMJ' ■

. ^ erstand . Der sonst so sanfte Flug ist reihiz geworden . Leute , 1 xesetzt
' «m Ufer stehen , erinnern sich an Donau -

Eugens Waffernot im Jahre 1318. Damals
? >ren di« Strafen der Unterstadt kniehoch über -
^ wenimt. Die Möbel schaukelten wie Schiffchen
* den Stuben der Häuser herum . Aber dieses

brauchte es noch manchen heftigen Wollen -
Wj . bis das Wasser den hohen Damm , der jetzt
^ Vrigach säumt , übersteigen würbe . Wo Bri -
M und Breg sich vereinigen und auch die Quelle
S* Donau in den Wasserlaus geflossen ist. über -
!?wrmmt der Fluß einen gan .zen Landstrich . Aber
°>e Baustelle des neuen Versuchsbergwerks bei
?>lim«idingen wird vor der Wassergefahr durch
N Vahnoamm geschützt. Dort glaubt man der
5^ in turzer Zeit grohe Mengen Eijenerz ab -

gewinnen . Eisenhütten aus der Baari dos
®utbt die ganze Industrie hier oben auf ander «
^ ge leiten .

*

H Die Kurkonzerte haben schon in den letzten
^ °chen des vergangenen Monats ihren Abschluß
Kunden . Der musitfrohen Einwohnerschaft ist es
^ nuhe ein wenig zu ruhig • geworden . Aber

beginnen die sonntäglichen Platzkonzerte die

i,
" der beliebten Militärkapelle des hiesigen Aus -

^ dungsbataillons dem Publikum als Geschenk
^
" geboten werden . Bei solchen Konzerten trifft

^ eine große Schar dankbarer Zuhörer aus dem
M °usplatz oder am Hanfelebrunnen , um den
^ lssigen Klängen der ausgezeichneten Militär -
^ >k zu lauschen .

#
12 . Oktober hat das Kergl -Quartett >rus Mannheim mit

Konzert der Gesellschaft der Musikfreunde den Konzertwinter
^

°unet . Leider fand .die Veranstaltung nicht das volle Interesse
'^ . Einwohnerschaft . Die Festhalle hätte noch eine ansehnliche An -

d
' 1 Zuhörer zu fassen vermocht . Denen , die gekommen waren , wurde

^
" außergewöhnlicher musikalischer Genuß geboten . Das Programm

^/Streichquartette von Momart , Dvorit und Toch — bot durch die

,
^ichiedcnheit der Komponisten viel Interessantes . Vor allem war

» aber das Strelchauarlett „Baß - von Ernst Toch . welches dem

h. ^ ueichinqer Publikum besonders oefiel . Ernst Tuch ist den Ein -

lsilnt
den Kammermusrtfesten her noch ein guter Be¬

tt
I, Am vorletzten Sonntag trafen sich in Donaueschingen die ge-

JJttn S -bükenvereine der Baar zum Eauschießen und zur Aus »

^
'
ung der Berbandsmeister ^ckaft . Die vom Fürsten m Fürstenberg

Mutete silberne Uhr mit dem eingravierten fürstlichen Wappen
. >̂ de dem Standmeister ficiuvtlehrer Furtwängler aus Aasen zu -
.^ rochen, während der K . G.S .V . Donaueschingen den Wanderpreis

^>ng . zziel Leben und Treiben brachte die Veranstaltung in un -

Schloß und katholische Stadtkirche .

die Stadt durchziehen . Ihre frischen Gesichter sprechen davon , was

das Höhensolbad an der Donauauelle für die kränkliche Jugend

unseres Landes bedeutet . Das Städtische Solbad wird den ganzen
Wmter über geöffnet bleiben . Wenn auch die Badegäste seltener
werden , so sind es doch noch viele . die das Salz , die Arznei aus der

Apotheke Gottes zum Wohle ihres Körpers erfolgreich verwenden .

« -

Der Geburtstag des Fürsten zu Fürstenibers wurde in diesen

Tagen von der Einwohnerschaft Donaueschingens festlich begangen .
Es ist eine Art herzlicher Dankbarkeit , die alle Einheimischen mit

ihm oerbindet . Wer die Geschichte Donaueschinoens kennt . wech. wie
viel die kleine schmucke Amtsstadt dem Fürstenhause zu danken hak.

« -

Vor wenigen Taxen trug der Feldberg zum erstenmal seit dem
letzten Winter eine weiße Mütze . Für den Schwarzwälder ist das

erste Signal des Wintersportes . Die Latten werden von den Spei »

chern geholt und in Ordnung gebracht . Der vergangene Sommer

hat auch unsere Gegend mit schönen Tagen nur sehr spärlich be-

dacht . Hoffen wir , daß uns der Winter mit reichem Schneesegen eine

gute Sportsaison verschafft . Erich HölL

Verhaftung des Bvnndorser Brandstifters ?
I)

v Bonndorf , 24. Okt . Unter dem Verdacht der Brandstiftung
ej an Montag früh hier niedergebrannten Anwesens „Nestau -

ß
9«oij Sonntag " wurde der Dienstknecht Leo V i l l i n g e r des

. "»dwirts Keßler verhaftet . Villinger lenkte Verdacht auf sich

„ ." ich, daß er kurz nach Ausbruch des Brandes auf diesen sich be.

^ hende spöttische Reden führte und eine Stunde später mit seiner

fluchtartig seine Dienststelle verließ . Ob man es wirklich mit

Täter zu tun hat und die Verhaftung aufrecht erhalten werden
n '<. muß die weitere Untersuchung ergeben .

»> Ä Zell a . H., 24. Okt. Donnerstag abend brach im Anwesen des

^ Mandrehers Hermann B a u ch e r in der Nordracherstraße
£ä,l«r aus . Bis die Feuerwehr am Brandplatze erschien , stand der

^ ch ft u h l des einstöckigen Hauses in Flammen . Sie rettete das
» ^chbarhaus und nach halbstündiger Tätigkeit konnte ste des Feuers
£?rr werden . Vom Inventar konnte nicht viel gerettet werden .

I (" t nimmt an , daß die Brandursache ein Kamindefekt war .
t . * Herdwangen bei Pfullendorf , 24. Okt . Mittwoch vormittag

im Oekonomiegebäude des Landwirts Konrad Stumpf

j
>e*iCT aus . Das angebaute Wohnhaus und das lebende Inventar

,,
""ten gerettet werden , da die Freiwillige Feuerwehr ^ alsbald

? * Stelle war . Das Wohngebäude hat durch die Wassermassen
gelitten . Der Besitzer erleidet beträchtlichen Schaden . Der

'
aintschaden wird auf etwa 13 000 Mark berechnet .

(>, ( !) Lörrach . 24. Okt . Der Schöner Sütterltn von hier ,
v ! durch Fahrlässigkeit den Brand im Möbelgeschäft
jr. * 6 in Lörrach -« tetten verursacht und deshalb verhaftet wurde ,
!!! «Us dem Gefängnis wieder entlassen worden . Die Unter -

^? ung hat ergeben . t >aß eine vorsätzliche Brandstiftung nicht in
kommt nur Fahrlässigkeit .

Strohenbahn gegen Lastkraftwagen.
: : H -idelberg . 24. Okt . Gestern abend stieß an der Rottmann -

straße ein Zug der OEG .-Bahn mit einem Schwetzingen Last -

a u t 0, das mit hundert Zentner Mehl beladen war und von Dos -

senheiin kam , zusammen . Bei dem Zusammenprall wurde die ror -

dere Plattform des Zuges erheblich beschädigt , und der Schaffner
auf die Straße geschleudert . Verletzt wurde niemand .

#

ry . Untergrombach , 24. Okt . ( Mit dem Motorrad verunglückt .)
Der Heizer Stefan B a l l i n g ist zwischen Weingarten und Durlach
mit seinem Motorrad schwer verunglückt . Ein voraus fahrendes
Aut " bog links ein , sodaß Balling zu stark bremsen mußte und da »

durch die Herrschaft über seine Maschine verlor . Er stürzte so Unglück-

lich , daß er einen schweren Schädelbruch davontrug und ins

Durlachek Krankenhaus überführt wurde , ohne bis heute das Be -

wußtsein erlangt zu haben . Sein mitfahrender Sohn kam mit dem

Scyreclen davon .
ry . Untergrombach , 24. Okt . (SMin Rangieren verunglückt .)

Beim Rangieren verunglückte der Bahnarbeiter Josef Schmitt lll

dadurch , daß er beim Zusammenhängen der Eisenbahnwagen von
einem Eisenstück einen Schlag in ? Gesicht erhielt . Er mußte Ins
Krankenhaus überführt werden : jedoch besteht keine Lebensgefahr .

Hohnhurst (bei Kehl ) . 24. Okt . (Beim Grasmahen oom Herz¬
schlag betroffen .) Dieser Tage wurde der 61 Jahre alte Landwirt
und frühere Wiesenwärter von dem Donnersgut Vetter beim Gras -

mähen vom Herzschlag getroffen und war sofort tot .
tt Ulm b . Oberkirch 24. Okt . ( Bei der Arbeit verunglück «.)

Beim Tabakaufhängen stürzte der verheiratet « Landwirt
Josef Wilhelm aus beträchtlicher Höhe in feiner Scheune ab und
erlitt schwere Verletzungen , sodaß er längere Zeit arbeite -

unfähig sein wird

Kommunalpolitische Umschau.
r . Hagsfeld , 24. Okt . (Dritte Ablehnung des Boranschlags .) Der

Bürgerausschuß hatte in seiner jüngsten Sitzung zum dritten Mal «
über den Eemeindevoranschlag 1930/31 zu beraten , da der
Haushalt bereits zweinull abgelehnt worden war . Auch beim dritten
Male wurde der Voranschlag , der in der alten Fassung vorgelegt
wurde und eine Erhöhung der Umlage von 1,15 X )l auf 1,97 XH
einschließlich der Kreissteuer vorsah , abgelehnt , so daß jetzt der Etat
durch den Bezirksrat festgesetzt wird . Die ziemlich lebhafte Sitzung
wurde von Bürgermeister Gerhardt geleitet .

b . Walldürn , 22. Okt . (Walldürn bekommt Selbst « ,«schlaft.)
Den Bemühungen der Gemeindeverwaltung ist es gelungen , daß noch
im Rechnungsjahr 1930 die Einrichtung eines Selbstanschlusse »
beim Postamt Walldürn vorgenommen wird . Die Genehmigung de»

Reichspostministers liegt vor .

r . Durmersheim
Die vom
und K H
soll für Kraftfahrzeuge gesperrt und zu diesem Zweck 2 Verbots -
tafeln angebracht werden . — Die Verpachtung der am 20. Oktober

. 1930 versteigerten Gemeindejagd wurde bezüglich der Be »
zirte * und n . für die der gemeinderätliche An '

chlag von je 1200 RM .
gleich 2400 RM geboten wurde , genehmigt . Für den Jagdbezirk HI
wurde der Anschlag von 900 RM . nicht erreicht ! dieser Bezirk soll
deshalb zur nochmaligen Versteigerung ausgeschrieben werden . —
Ein Antrag des Bezirkswohnungsverbandes Rastatt -Land um
Uebernahme ein er Eemeindebürgfchaft zur Finan »
zieruna eines Wohnhausneudaus eines hiesigen Bauherrn wurde
abgelehnt .

t . Muggensturm , A . Rastatt . 24 . Okt . ( Der Eemeickderat de -

schließt.) Während der Herbstzeit wird der Hilfsfeldhüter
wieder zum Dienst herangezogen . — Die wiederholte Anregung de»
Kreisschulamls auf Beschaffung einer Anzahl weiterer Schul «
bänke wird zur Kenntnis genommen ; vorerst soll aber aus finan »
ziellen Gründen davon Abstand genommen werden . — Die Ein »
stellung von Wohlfahrtserwerbslosen bei der Gemeind »
wird , solange Arbeit vorhanden ist , genehmigt und der Stunden »
lohn festgesetzt.

( Einstimmige Annahme de, Voran »
Buggingen nahm in seiner letzten

Zoranschlag für 1930'31 an . 170918

A Buggingen , 24. Okt .
schlag? .) Der Bürgerausschi
Sitzung einstimmig denSitzung einstimmig den Voranschlag für 1930'31 an . 170918
RM . Ausgaben stehen lß8 81^ RM . Einnahmen gegenüber , sodaß
68103 RM . durch Umlage zu decken sind. Dafür ist die Erhebung
einer Umlage von SO Pfg . für das Grundvermögen , 20 Pfg . für
das Betriebsvermögen und 375 Pfg . für den Gewerbeertrag , also
in der gleichen Höhe wie im Borjahre notwendig .

'=3 Stetten a . !. M . , 24. Okt . ( Voranschlag angenommen .) In
seiner letzten Sitzung stimmte der Bürgerausschuß dem Voran »
schlag für das laufende Rechnungsjahr zu. Zur Deckung des un »
gedeckten Aufwands ist bic g leiche Jlntlage wie im Vorjahr «
zu erheben , und zwar 95 Pfg . vom Grundvermöye .n (ohne Wa .r >)
119 Pfg . vom Waldvermögen , 38 Pfg . vom Betriebsvermögen und
710 Pfg . vom Gewerbeertrag .

Morgen
veröffentlichen wir die neue

Firmen-Preisfrage
der Badischen Presse

Auch diesmal winken den Teilnehmern
an diesem ebenso interessanten wie an¬
regenden Preisausschreiben zahlreich «
Geldpreise . Wir sind überzeugt , daß
die diesjährige Preisfrage die gleich gute
Aufnahme wie die letzte bei unseren
Lesern und Freunden finden wird.

BADISCHE PRESSE
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Höchstleistungen .

* - ^
das Schlagwort der heutigen Zeit,
sind überall an der Tagesordnung .
Salamander - Schuhe
bedeuten eine Höchstleistung an
Qualität , fachgemäßer Ausführung
und Preiswürdigkeit
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Karlsruhe kaiserstr . 175
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Badische Landwirtschaft.
Tagung öer Versuchsringleiter.

Die Bad . Landwirtlchaftskammer hatte die Leiter
und Assistenten der bäuerlichen Verluchsringe zu einer
gemeinsamen Aussprache über Versuchsringsragen aus den 20. und
21 . Oktober eingeladen . Der erste Tag begann mit einer Besicht !-
gung des Karlsruher Schlachtviehmarktes . Dabei wurde
den Teilnehmern besonders vor Augen geführt , welche Ansprüche
heute an die Qualität des Schlachtviehs gestellt werden. Im An-
schlich an die Besichtigung wurde von Llradwirtschastsrat Leon -
Hardt von der Biehoerwertungszentrale m b . & . Karlsruhe im
Plenarsitzungssaal des Bad . Landtags ein Vortrag über die Mit-
Wirkung der Versuchsringe bei der genossenschaftlichen Viehverwer -
tung gehalten . An den Vortrag schloh sich eine Aussprache, in der
aus die Schwierigkeiten hingewiesen wurde , die sich in der bad.
Landwirtschaft bei der Umstellung der Mast mit Rücksicht auf die
Eigenart des bäuerlichen Betriebes erzeben . Trotzdem aber müsse
versucht werden, die Mast so einzurichten, dah die Qualität des
Schlachtviehs den Anforderungen des Marktes und der Verbraucher-
schaft entspreche . In einem weiteren Vortrag von Dipl .- Landwirt
S a a l e r - Karlsruhe wurden die ersten Ergebnisse der Schweine -
leistungs - Prüsung dargestellt. Der Nachmittag brachte jeeinen Vortrag von dem geschästsführenden Direktor der Bad. Land-
wirtschaftskammer. Dr . v . Engelberg , über die Berücksichtigung
der betriebswirtschaftlichen Verhältnisse bei der Wirtschaftsberatungund von dem Leiter der Beiriebsstelle beim Deutschen „Landwirt»
schastsrat Dr. Fensch - Berlin über „Buchsührung und Wirtschasts-
beratung "

^ Es wurde besonders die Notwendigkeit hervorgehoben,in der Wirtschaftsberatung die betriebswirtschaftlichen Probleme ent-
sprechend ihrer Bedeutung für die Landwirtschast zu berücksichtigen .Eine der wichtigsten Voraussetzungen der betriebswirtschaftlichen
Wirtschaftsberatung sei die landwirtschaftliche Buchführung . Der
Weite Tag wurde durch ein Referat des Landesökonomierats Ries -
Müllheim erössnet. Der Redner entwarf ein anschauliches Bild über

das Wesen, die Entwicklung und die Mannigfaltigkeit der Aufgaben
der bäuerlichen Versuchsringe in Baden . Den Abschluß bildete eine
Besichtigung des Versuchs - und Lehrgutes der Bad . Lanv-
wirtschaftskammer, sowie des Tabatforjchungsinstituts
für das Deutsche Reich in Forchheim.

Stu!enschau in Anklingen.
Knielingen . 24 . Okt . Unter dem Vorsitz des bad. Pferdezucht-

referent«n im Ministerium des Innern , Oberregierungsrat Rau,
fand hier die staatliche Stutenfchau mit einer genossen -
schaftlichen Prämiierung für t>:e Stuten der Ps -rde-
zuchlgenossenschast der Hardt statt. Im ganzen waren 50 Stuten mit
NachkomtNen vorgeführt .

Das Preisgericht hat folgende Preise zuerkannt :
staatliche Stntenlchon .

Den kleinen Staatspreis nrit 50 Mark erhielten : Karl
Meiner . Teutschneureut ! Wilhelm Echnlirer , Teutschneureut .

Den Aufmunterunasoreis mit 25 Mark erhielten : SmSver «
waltung Scheibenhardt : Krtcdnch Glutsch , Teutschneureut .

Freideckscheine erhielten : Friedrich Meinzer , Tcntichncnrent :Adolf ^ chniirer . Teutschneureut : Wilhelm Vollmer . Kniettnaen . Staatl .
VaiidwirtschaslSschule Auanstenbcrg : Wilhelm Zimmermann . Liedol . h' im :
Gustav Friedr . Seih , ^ iedolsheim : Hermann K »der . Darwnden : ver -
mann Ruf . Krelingen : Robert Schramm . Knie linsen : Christoph Keiler .Kntelingen : Jakob t> ricör . Waidmann . Kniellnaen : Wilhelm Vollmer ,jinielingen : l! hrjsloph Ketler . Knielangen : Robert Schramm . Knieliiigen :
Heinrich,W » ls . Teutschneureut : Karl Wen ». Kraben : Adam Hungmann .Egaensteiu : Ädols Stober . Teutschneureut : Oskar Greiser , Snielingen .

Genossenlchaftliche Schon .
Hermann Ruf . Knielingen . SO Jt -, Adolf Stober . Teutjchneurent . SQJt :"" x -

. Eggenftein .
^ Miil ' lburg , 20 Ji -.;t Ermel , Kniclingen , in Jl \

Lilhelm Vollmer , Knielingen ,
. . „ . er . Teutschneureut . 20 7/ ; Luiivig Hauer . Knielingen ,
Jg Karl Ratzel . Hrxbitetten . 30 Ji -, Joses Niedling . Darlanden . 20 J < :Karl Wen, . Graben , 20 ji .

Nohen schramm . Knielingen . 80 jt -, Adam Jungmann . Eagenstein .Christoph Feiler . » nielingen . 20 ^ : Leopold Wörner . Mul ' lburg .
"

Gottlieb Hauer , Knielinaen , 20 Ji ; Au
Karl Wilhelm Frei . Kniellnaen . l0 Ji -,20 J <: Adolf Tchnlirer . Teutschneureut , S

Vom

Samstag , den 25. Oktober

Präsidenten der bad. Pferdezuchtgenoffenschaften. La ^
T r i t s ch l e r -Rastatt, erh .elten Landwirt Christoph Keiler
Knielingcn , noch einen wer . vollen silbernen Leuchter ^ geitistel ^
Verband Oldenburger Pserdezuchtgenossenschasten . Wilhelm ,
mer, Knielingcn Aools Schnürer in Teut chneureut und Karl
Schmiedmeister in Hochstetten , die vom Reichsverband fur o
und Prüfung Deutschen Warmblu. s gest .stete goldene Meda >u ^. .

Am Schluß der Schau verkünd. gte der Vorsitzende das -p ,
miierungsergebnis . Er zollte den Tierbesitzern für ihre Arboit ^{
erkennung und machte noch auf eiirzelne Mängel ausmerk am .
richtete an die Züchter die Mahnung , sich nicht von dem Mow -
einslussen zu lassen , weil nachgewiesenermaßen das vfero nij*
verdrängen sei . Die Preise für gute Pferde seien wesentlich .
Höhe gegangen und werden noch weiter steigen . Es komme „
aber nur gutes Material in Frage. Die Vorführung von o . ■
mit in diesem Jahr gefallenen Fohlen war genng. wetl

^
erfreM '^ ^

weise die Fohlen flott abgesetzt werden konnten. Es steht ve
zu erwarten , daft wieder gute Stuten mehr als in den letzten j
ren zur Zucht verwebet werden.

*
. . mit

f. Friedrichstal. 24 . Okt . lTabakverkauf.1 Hier wurde bereits w
dem Verkauf des diesjährigen Obcrgutes (Tabak) begonnen, » ez
wurde für den Zentner 52 31)1. c

f . Staffort. 24. Okt . sSandblaitverkauf .) Die Nachfrage na«
Sandblatt ist hier sehr gering . Bis jetzt wurden nur einige Zen
verkauft , für die man 72 Ml je Zentner erlöste .

= Büchenau. 23. Okt . In den letzten Tagen wurden die <=*»
blätter des freien Tabakbaues zur Verwiegung gebracht. Für '
Zentner wurden 72 Jt)l bezahlt. Die diesjährige Ware zeichnet: i
besonders durch die schöne Farbe und die gute Brennbarkeit aus

Meicv « ftlirhr Mitteilungen .
^

Viel « Fußleidende haben den Glauben an Heiluno
verloren , weil sie schlecht beraten . Viele Patienten tragen sch .echt ' t , ^
i5inlagen , die keine Erleichterung bringen urod oft •ä 4 /^ ch « n v ra »' a

in Gelenkband oder
Firma Robert
raten und das Richtige
Anzeige ».

e Erleichterung bringen und oft Äffl̂ CHen v ra - ' " T j{
ider Bandage wiirde meist bessere Dienste l iftkn - ^ ^,
Ugin . Amalienstrabe l-7 . wird ,eden gewissenha ^ . ^
chtige anwenden zur Behehung der «schmelzen .

Färberei «Chem .Reinigungsanftalt
|

| jn MICHAEL WEISS
itl umenstr . 17 -
G E G R Ü N

Telefon 2S66
D E T 18 6 7

i U d nych dem fhe Ur N8

assage - Restaurant und Kaffee
„ Zum Löwen rächen * '

Aussrbtrk der beliebt . Moninvtr Biete . Bekannt lür sute Küche u . Ktl er .Warme Küvhe auch nach Thealerschluö fea . So ntag ^amlien - Konzen .
Inhaoer Willy Schnauffer .

Hüte isconieren
■owle Reinixen and F ^ pb - n

uiesiendsir. 29D » MW!
Te ephon 85J

P
artumerien
uppen
uapenhlfniK

H . BIELER EMIL WILLER■ ■ ■ , fcfc,B OPTISCHE ANSTALT
Tel 3551 Kaisar - , Eck « Lammstr . Qegr . lSS?

oparngiaser - Feldstecher - Barometer
fiusengiäser : meenan. Spielwaren

KARLSRUHE
Kaiseistr . 223

westlich der Haupipost .

Gesichts¬
massagen

Hautfehler ,
Läst . Gesichts -
iaare . Hand - u.
Fußptleße . Nei -
ven- und Hti »
massigen , Ge¬
sundheits - Gym¬
nastik . Atem-

Schulung .
Aerztl empfohl .2 jänrlee Praxis

Monica Herrmann
Hans - Sachsstr 1 1 Etg ., am Mühlburpertor

<Dament)üte
Otto Hummel

Kaiserstr ., Ecke Lammstr .

Spitzeniiaus BEI ER
Empfehle meine soL WBschesticke -
reien . Handklöppel - , Maschinen - u.
Valencienncs -Spit7 .cn in jeder Preis¬
lage u . bester Verarbeitung . Neu¬
helten in Damenkragen . I Niih -
schülferinnen erhalten Extra -Rabatt .

Kaiserstraße 174
eine Treppe hoch .

Ecke Hirschstr . Telefon 5237 .

Gaggenauer
Gasherd

neueste *
Modell Ji

Otto Sloll
Eisenwaren Kaiserplatz

PHOENIX
VERSICHERUNGEN

SSegfried Etflinger
Karlsruhe . Molt estr 69 . Teleoi 2768 .

Elektr . Licht - u . Kraft anla £> i . Elektr . Beieocb -

tnngskörper , Kochapparate . Heizkissen , Bügel "

eisen , Staubsauger lie 'ert billigst auch luTellzahlunse "

Grund &Oenmictien
Akxumulatoren - Ladesfation

% Badisches Landesfhealer

g « Savbtofbtatet :
Samstag . 25. Oktober . * E B. Th .-Kem .

III . S -Gr ., 1. Halste . Zum ersten¬
mal : Advokat Pateli « . Schwank von
Brueos und Palavrat . Hierauf : Neu
einstuNerl : Der Diener zweier Her -
ren . Lustspiel von Goldont . 20—22%
Ubr (5.—)

? on « taa . S6 . Oktober . Nachmitt . : 1. Bor .
ftellung der Sondermiete für AuS -
wärtige : Der Wassenschmied . Komische
Over o . Lortzing . 15— 17H U . (4 -5Ö) .
Abends : « AI Tb .-Gem . 601- 700.
Falttafs . Over von Verdi . 19Mi— 22
Uhr (8— ).

M - nt - a . 27 . Oktober . + C 5. Di - Ribe .
lunnen I . und II . Abteilung . Trauer¬
spiel von Hebbel . 1S >4 bis gegen
22^ Ubr lS.— >.

Dienstag . 29. Oktober . + B 6. Tb .-Gem .
III . S .°Gr ., 2 . Halste . Tannbäuser .
Bon Wagner . 19—2.8 Ubr l? .— ) .

Mittwoch , 2S . Oktober . Sondermiete . Zeit -
tbeatcr " ( l . Vorstellung der Abteilg . I >
Zum ersten Mal : Bork . Schauspiel
von GerhSrd Menzel . 20—22 Ubr
Kein Kartenverkaus !

Donnerstag , g». Oktober . + D 6 lDon -
nersiagmiete ) Tb -Gem . 1001—1100.
Di « Nüdin . Grobe Over von Hal ^vn .
IS—22' 4 Uhr >? .— >.

Freitag , SI. Oktober . * F 5 ( Freitag -
mtete > Tb -Gem 801—100« . Advokat
Pateli « . Schwank von Brueos und
Palavrat . — Hierauf : Der Diener
zweier Herren . Lustspiel von Golövnl .
2»- m Ubr <5 .— ) .

Samstag . 1. November . * C (3. Die
Nibelungen III . Abteilnng . Trauer -

SPIELPL4N
vom 25. Okiober bis 3. November 1980.

Wenn ich pecsönCidi

spcechen jkönnte . . .
8o aber bitte ich um
unverdivlil . Lesicii -

tigung meines
modernen
Lagerst "

Verkaufsstelle
der Alplna-
Gruen Gild«
Uhrenfabriken

spiel von Hebbel .
22 '̂ Ubr <5.— ) .

19H Bis gegen

Grösstes Lager in

Sdiallplaften
aller fOnrenden Marken
aus den Im Bad . Landes¬
theater aufgeführten Werken .

Musik -Apparate
Pianos , Instru¬
mente aller Art .

MUSIKHAUS

SCHLAHE
KaiserstraQe 175
letzt l Stock , Aufgang rechts

Sonntag . 2. November . Vormittags :
Gedenkfeier für Siegfried Wagner .
1H4 bis geg . 12% Ubr (1 .50,1 .00,0 .50).
Abends : * E 6. Tb - Gem . II . S .-Gr .
Tannbäuser . Bon Wagner . 18M*—22Vi
Uhr (8.- ) .

Montag , 8. November . Sondermiete „Zeit »
tbeater " (2 . Borstellung d. Abteilg . III
Bork . Schauspiel von Gerhard Men -
»el . 20—22 Ubr . Kein Kartenverkauf .

gm Städtiskbcu Konzertbaus .
Sonntag , 2S. Oktober . Seine Vorstellung .

Sonntag . 2 . November . Keine Vorstellung .

Auswärtige Gastspiele :
Sonntag . 2«. Oktober . In Landau : Die

Prinzessin nnd der Eintänzer .
Samstag . 1. November . In Heidelberg :

Carmen .

Die Eintrittskarten für das Zeittheatcr
wollen alsbald an der Theaterkasse ab -
geholt werden

Neuanmeldungen fiir die Jabresvlab -
miete . Sinfonickonzertviicte sowieEin ?.c>ch-
nungen für das Zeittbeater werden bei
der Theaterkasse entgegengenommen .

Umtausch fiir Inhaber von Blockbesten
SamStag nachmiitagS 15^ bis 17 Uhr .
Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Um -
tausch ab Montag vormittags .

Karienvorverkans : Vorverkaufskasse des
Landestheaters Tel «28». In der Stadt :
Musikalieiibandluna ftrtfe Müller Ecke
Kaller , und Waldstrafte . Tel »88 und
Auskunstsstelle des Verkebrsvereins .
Kaiierstrake 159. Tel >420 . Zigarren -
Handlung ftr . Brnnnert Katlerallee 23
Tel . 4351 und Kaufmann Karl Holzichuh .

Werdervlav 4« Tel 50g.

MDDft scheeler
Feine Herrenschneiderei

A
Reichhaltige »

Lager in
STOFFEN

£cKe boetnestiaße und Mondstraßo
feleohon Nurnm9f . 3585

A . <Kuftsmq . ee
reine He rp . nlohn laersi

i .'ie Stoltniuheiten fiirHerb »i
und Winter sind eingetroffen '

KalserstraB « 124 . > Tieppe hoch.

SPEZIALHAUS
aller zur naturgemäßen Lebens¬
weise notwendigen Artikel . /
Reiche Auswahl in Wander -
kost . I Vegetarische 1"

Mittag - u . Abendtisch .
I Rohkost . I Diät -Küche .

ReioriBiisus JunsDronnen
Harrenstr . 8 Telefon 679 ^

# | fisa
Gettnk -Schmentnß j Z Schleimbtut *

Zthtnballtn - Fußgewölbe - Sehnen - u. FertV *
Schmertcn Schmentn Schmerzen

H *«ben See S ' imer ' en ?
Dann lassen Sie sich von erprobtem
t 'aehmann beraten , ehe Sie schein ®"
tisch fabrizierte Stiefel oder Bin *
lagen kaufen Hilfe auch in den
schwierigsten Fällen . Sprechzeit

3—6 Uhr . Beratung kostenlos .
Robert Ugin . prakt . OrthooW *

Karlsruhe . AmalicnstraBe 17 .

SONDEM - ANGEBOT
Wir empfehlen freibleibend zur Sendung per
Bahn od . Post ab Station BrunSbilttelkoog
gegen Nachnahme : W0VI
la grobe Holst? ! » . Mettwnrst p . Psd - 1.6(1
Ia l5crvrlatwurst p . Pfd . I .KS RÄt .Ii . Salami p . Psd . , .4 '> RM .la Plockwnrst v . Psd . 1.35 RM .la «er . Vanchsveck m . Rio » , v . Psd . 1.20 SJIM .Ia Tchinkenspeck tn . Schwarte p . Pfd . 1.50 NM .
Einwansreie . gute schnittseste Warel Quali -
tat und Preise sollen uns , ur Erweiterung
unseres Kundenkreises dienen . <N 38061

Heesch n . Aubage G .m .b .H.. Wurstsabrik .
VrunSbüttelkoog » i. Holstein .

(Taletöplel
3 Steierischer Muschrnzker . edel im

Geschmack wie Ooldparinlire schön
Ä im Aussehen , nur nicht großer,end .* sehr preiswert . — Außerdem -
3 Goldreinelte .
2. Lederrcinette .

B o o s k o p .
Canadareinette

;» und andere Sorten >fferiert billigst

f Franz Trauth
I Herxheim b . Landau (Pfalz)
~ Telephon 35 und 60.

HAUS-STANDUHREN
das beste Weihnachtsgestheeek
Kauten Sic nu » direkt »oo der Special *
Fabrik - Trotz billigster Preise weitete

Preissenkung

«oo Rltlk . 58 «* aa
Angenehme Tellzahlg Ober 20000 Kunden
Vetlangen Sie kostenlos meinen Katulog
Achten Sie genau auf die bekannte Firma *

El Af , tfipr SpeiiaUFabrih• LaUlier t mod Haus -Standuhren
Schwennln ^eo a . N . (Schwartwald)
So ortellen meine Kunde » «
B 24 12 29 Bio mit der Uhr sehr xufrledeo
und heute noch erstaunt über den hillifien
Preis . U Hauptwachtmeister

PFERDE - UND
FOHLEN - MARKT

am Mittwoch , den SS . Oktober 1930. in

IgnlluMingen .
Mupenimtilgung
Alle Obst , und Zier -
bäume sowie Geiträu -
cher in Garten . Hösen .
aus Feldern u . Wiesen
an Straften . Wegen u .
Dämmen sind bis
lpütesteits ld . Februar
1931 von Rauven -
ncftcin , u reinigen
Die oorgesundencn
vcestet sind ;u vertil -
gen . Nach diesem Zeit
punll to ; xt < leb Nach
schau bal ' en lassen >i
bin nenötigt . gegen
S -inmige strafend ein
, nlchre :ten : aiiberdcm
wird die Fertigung
der Raupennestet aus
Kosten lxr Säumigen
ersolaen (Z1S25
Karlsruhe .

den IS . Okt . 1930.
Der Oberbürgermeister

Massagen
Frida Dt . rr
Lanmsir sse 15

imam

Hypothek
gesucht!

Mk . 20 000 .—
In Schw . FrS . ober
Dollar angelegt , aus
Fabrikanwesen Inner
balb ŝN % det amtlich
Schätzung Osserten
unter Nr . ASKWa an
die Bad . Presse erbet .

oder auch stille an groh . gesund Unternehm .
Evtl . mit Teilbeträgen vou 5lM ^ an * « •>
änoerte Verhältnisse ersordern veränderte
Mahnabmen . Troß der Tevre " ion kann und
mutz verdien , werden Älte . bestellende Uirer -
nehmet , sind leider nur allzuoft mit Per -
vsl °chtunge » aller Art belastet , so das , die Be ^
wegungSsreiKeit und volle Entsaltuug ge-
hemmt ist . Hier handelt es sich um die Glitt ! »
dung einer Gesellschaft in einer Form , die sich
den Verhältnissen anpas ; . und auf einem 6}c.
biet , aus welchem immer u »u eder Zeit gute
Weichäste gewacht werden . Intel essenten ist
Gelegenheit , ur Lebenöstellung durch Anstel -
lung als leitender Direktor geboten . Aus -
siihrltche Angebo e un 'er Angabe des oersiig -
baren KavitalS . Kenntnisse , ob stille od tätige
Beteiligung erwünscht unter Sl 8S09 an die
Badische Preise erbeten

Darlehen
zu günstig , « ebtngun
gen an Beamte und
Fcstbesoldete . ob . Äe -
baltsabtretung . diskr
und reell durch <NZ7Zl!

Frhr . v . Settendorfs
Heidelberg .

IMIMl
'
t

' "
! |

SsmelSnlie
amTurmberg Turfa * .
, irko 1 Morgen gfofi ,
?u verkausen . Ana . u .
» . 6 . 10780 a d . Bad .
Presse Sil . Hauvtvost .

KßnKurs -fiusuemsut
des gesamten Warenlagers in ft 11» «! ' ?;
Gold , nnd Silberwaren . Sit weit he' JP.»u
gesetzten Preisen 3(1— 50 Pro »
Nie wiederkehrende Gelegenheit

Otto F o e b r . Juwelier .
Katier -Passage 1.

?Su

Babniio & otel
und Restauration

utf 'lofotl in nst!i (i«fttcn.
Nn mittelbadischer Industriestadt ikl

stäntebalber ver sosori ein 'chönes

«otel -^ mvezen .
mit 20 Fremdenbelten . schönen ReftaN ''ati ^ ^ ,
ränmlichkeiten für jedermann , Zentralve ' »
moderne Kühlanlagen , gegenüber dem
hos , sehr preiswert an tüchtige , kantionr ' "
Wirtslente tMevger ) , n vervachten . _ . „Ii<

Interessenten wollen sich unter ji '
ihrer Berbälinisse nn er Nr . JZlliZS
Badische Presse wende » .
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Aus der Landesyauptflaol .

Karlsruhe , den 2S. Oktober 1SAZ .

Teilnehmern am Deutschen Ruderlag
ein herzliches Willkommen in Karlsruhe!

Wie bereits mitgeteilt wurde , findet in den Mauern det
d h Landeshauptstadt von Freitag , den 24. bis Biontag , den

i,
' • M . der Deutsche Rudertag — die Hauptversammlung

^ Deutschen Ruderoerbandes — statt . Unter den Ta -
! M und Kongressen des Jahres 1930 kommt dieser Veranstaltung

ihres Charakters und der Besucherzahl besondere Be -

iji, ?n8 Zu . außerdem beschlieht sie die stattliche Reihe der dies-
: "gen Kongresse . An den ersten beiden Tagen werden mehrere
Hungen der Ausschüsse und der Vorjtandschaft abgeh -rl -

^ worauf am Samstag und Sonntag die offizielle Tagung vor sich
,j
" - Der Deutsche Rudertag wird etwa 200 Teilnehmer , Dele -
•te , ihre Angehörigen und sonstige Interessenten nach Karlsruhe

n - Am Montag , den 27. Oktober werden Ausflüge in den

,. .^arzwald , voraussichtlich nach Herrenalb und Baden -Baden ,
Wommen . Die Bevölkerung von Karlsruhe begrüßt die Ta -
D -Teilnehmer aufs wärmste und wünscht ihren Arbeiten in allen

besten Erfolg .

^zelhandel , Preisgestaltung
und Beamtenschaft.

Eine Entschließung des Karlsruher Einzelhandels .

, , . ^ er erweitert « Vorstand des Karlsruher Einzelhan »

5:
' 5 hielt am Donnerstag abend in der Handelskammer eine

iJSung ob , in der neben verschiedenen internen An . elegenheüen
sz , Frage des Preisabbaues und das Ver -

Ui nis des Einzelhandels zu r Beamtenschaft zrr
.Drache kamen . Die im Verlaufe der Debatte gescherten Ee -

. ^ tgänf « wurden auf Vorichlag des Vorsitzenden . Herrn Otto
° u n d l i e b . in folgender Entschließung niedergelegt :

^ ' Der Karlsruher Einzelhandel weist gegenüber den von verschiede -
' Otiten laut gewordenen Forderungen auf Preisabbau

V hin . d-ah tie Preis ? im Einzelhandel sich schon seitJahresfrist
j^ ckläufiger Beweanng befinden , wobei nach zuverlässigen Fest -

!,^ ^ en Preisermäßigungen von S bis zu 3 !> Prozent gegenüber
. Vorjahre zu verzeichnen sind Der Einzelhandel ist angesichts

^ -^urch djx schlechte wir schaftliche Eosamtlage verursachten starken

^ hriickganges an einem weiteren Sinken der Preise selbst leb -

interessiert , doch kann diese Preissenkung nicht all . in vom Ein -

i^ ndel durchgeführt werden , fondern es müssen alle Faktoren ,
$j M die Preisgestaltung Einfluß haben , daran beteiligt sein .

,.? *i Ici ausdrücklich darauf hinaewiesen , daß die immer noch stei-

>> »? Tendenz der allgemeinen Lasten — einschließlich der Tarife
L ^ erkehrsnnternehmunoen — eine wesentliche Behinderung für

.„weiteren Preisabbau bildet , ganz abgesehen davon . daß die
Ü !!« einer Reihe von Artikeln von Konjunkturschwankungen vnd

s»,? ^ n Verhältnissen abhängig sind , deren Beeinflussung außer -
^ bei Macht der Wirtschaft liegt .

hinsichtlich des Verhältnisses zur Beamtenschaft
erneut festgestellt , daß der Einzelhandel ein ausgesprochener

j^ rworter eines gesunden Berussbeamtentums mit auskömmlichen

^ gesicherten Bezügen ist. Di « in Baden zwischen den maßgeb -

Organisationen der Beamtenschaft und des Einzelhandels be-

guten Beziehungen , die eine dauernde Verständigung in

Valien wirtschaftlichen und sonstigen Araaen gewährleisten dürf -
' von feiten des Karlsruher Einzelhandels und der Lan -

Konisation auch weiterhin tunlichst gepflegt und gefördert wer -

Iis, Weiterhin beschäftigte sich der erweiterte Vorstand sodann noch
in f . » riffragen und verschiedenen Anträgen , die befriedigende
^ ? >gung fanden . Zu dem Thema „G e m e i nd e w a h I e n"

t, vL unter lebhaftem Bedauern , daß die Einigungsbestrebungen
Leserlichen Parteien erfolglos verlaufen sind , an den Mittel -

appelliert , sich geschlossen für die Wahl solcher Persönlichkeiten
wS ttoen , bei denen man einer nachdrücklichen Vertretung der mit -

Indischen Belange sicher sein könne . Erfordert wurde ferner eine

pichende steuerlich « Berücksichtigung der durch die rückläufige
w^ nkturbewegung und durch die Preissenkung beim Einzelhandel
^ udtnen und noch entstehenden erheblichen Verluste .

Nilleilung?« aus der Sladlralssitzung
vom 23. Oktober 1930.

ij^ bhaltons von Kursen für die Feuerwehr . Die Badische Ee -

^ Versicherungsanstalt beabsichtigt , im nächsten Monat in Karls -
C Kurse für die Maschinisten der Freiwilligen Feuerwehren
!,d !?? abzuhalten . Der Stadtrat gibt seine Zustimmung dazu .

Kurse in der hiesigen Feuerwache unter Leituna des

Alchen Branddirektors statsinden und daß den Teilnehmern
qn' und Schlafgelegenheit daselbst gewährt wird .

Erkauf von städtischen Baugrundstücken und Förderung des

^ "ugsbaues . Zur Herstellung einer Gruppe von 4 Einfamilien -
an der Eckenerstraße sowie eines Mehrfamilienhauses Ecke

l>,s, ^ er- und Klojestraße wird das erforderliche Baugelände ver -
Und den Bauherren die übliche Förderung durch Bauhypotheken
mnsbeihilfen gewährt .

^ ^ »mtenbeleidigung . Gegen einen hiesigen Steinhauer wird
K̂ ^ Nlrag wegen Beleidigung eines städtischen Forstbeamten

i^ "ldene Hochzeit. Den Schlossermeister Karl August Schmidt
n wurde anläßlich der Feier ihrer goldenen Hochzeit eine

iL n8abe der Stadt , begleitet von einem Glückwunschschreiben ,

« °

§ ? ^ udgiiltig letzte Karlsruher Flugtage . Am Sonntag den

W « i lv !rd das Wasserflugzeug des Rheinftugdienstes „See -
' b e" endgültig seine letzten Passagierflüge ausführen . Di «

H '"ismäßig starte Inanspruchnahme , derer sich das schnjitiae
-^ öante Wasserflugzeug bei einen Rundflügen über Karlsruhe

,|Li« t 1 näct>ften Umgebung bisher erfreuen konnte , wird sich bei

^ "daßen aünstigem Weiter ohne Zweifel auch auf Samstag
>>^

? °nntag ausdehnen , da es in der Tat einen seltenar inen
bereite, , gerade jetzt in der Zeit der ausklirgenden Herbit -

St r
Unfl **ie reizenden landschaftlichen Bilder der Rbeinwald -

't>̂ Ungen der angrenzenden Hardt - , Pfalz - und Schwarzwald --

\ J °® ' e di« schöne und waldreiche nächste Umgebung von Karls
" Uz dd Vogelperspektive zu betrachten .

Kindertransporte . Am Montag den 27 . d . M . . nachm ' ttaas
' foiiüv ^ hren die vom Verein Iuaendhilfe im Karlsruber Kin -

*«il o Donaue chii gen und im Kindererholungsheim Frieden -
(tt

r Untergebrachten Kinder nach sechswöchentlicher Kurzeit hier -

Aufbauarbeit an Jugend und Vaterland :

Zum 23* Deutschen Ruderlag .
Nach zehn Iahren w eSer in Süddeut chland — Es gib! keine Amaleurfrage im -vsulichen Ruderverband

Um Regatlareform und Ehrenpreise - Fifa und Olympische Spiele IS32.

Von H. Pauli , 1. Vorsitzender des D .R .V.

Der Vorabende 4e8 Deutschen Ruderverbandes . der grdhtc »
rudrrivortlichen Orsanisatwn in Teutschland , RegteruiitiS -

» Präsident a D . P a u t i . (Kitt « die Freundlich !eit . auf unsere
Bitte im nachstehenden Aussatz die groben fragen »u bc-
haii -deln . die augenblicklich die deutschen Ruderer bewegen ,
uns Me auf dem « eoenwärtiaen Deutschen Rudertaa
in Karlsruhe zur Beiauing sieben . Wahre , d die Aus -
schuksitzunsen bereits am Donneistag ausgenommen wuideu ,
wird die Hauvtwei sammlun « am C » m « tag nachmittag und
Sonntaa die Delegierte » der Rudervereine aus ganz Deutsch -
land — » uck Oesterreich mlrd vcrtreten sei» — in dem kleinen
Keirvallcwol vereinigen . Die Tchtistl »liuna .

Der Deutsche Rudertag , die Vertreterversammlung des Deut -
schen Ruderverbandes , tritt alle zwei Jahre zusammen , um
wichtige Fragen des Ruderjports zu erörtern und darüber Beschluß
zu fassen . Bei der Wahl des Tagungsortes wird Wert darauf gelegt ,

Wmm
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liosierunxsprüsideot a . 0 . Dr . Pauli ,

Erster Vorsitzender des Deutschen Ruderverbandes.

alle Teile des Reiches in einem angemessenen Turnus zu berücksich -

tigen . Die letzten Rudertage fanden 1324 in Danzig , 1926 in Köln .
1928 in Dresden statt . Die Mitgliedschaft des Verbandes hat es
daher lebhaft begrüßt , daß sie sich 1930 wieder einmal nach zehn -

jähriger Zeitspanne in Süddeutschland . in der schönen und gastlichen
Stadt Karlsruhe zusammenfinden kann .

Auf der Tagung des Fußballbundes zu Leipzig hat die söge-
nannte Amateurfrage eine erhebliche Rolle gespielt und da -

raufhin die Oeffentlichkeit stark beschäftigt . Für den Deutschen
Ruderverband ist» diese Frage unbestritten . In seiner über -

wältigenden Mehrheit , wenn nicht einstimmig vertritt er den Stand -

punkt , daß der Sport , und im besonderen der Rudersport , seinen
Wert als hohes Kulturgut verliert , wenn er zu einer Quelle
des Geldverdienstes gemacht wird . Für den Deutschen Ruderverband
bedeutet der Sport Erholung und Ablenkung von den
Mühen und Lasten des Alltags und gleichzeitig ein vortreffliches
Mittel zur Stählung des Körpers und Festigung des
Charakters , zur Erhöhung der Lebensfreude . Der Deutse^e
Ruderverband hat bei dieser klaren Einstellung keinen Anlaß , die
Amateurfrage auf seiner diesjährigen Tagung zur Verhandlung jju
stellen . 1 )

Einen beträchtlichen Raum wird auf der Tagung die R e -

gattareform einnehmen . Hie ' bei handelt es sich um ein doppel -

seitiges Problem . Einmal soll d«e Regattafreudigkeit und
die Erfolgsmöglichkeiten der Rudermannschaften er -
weitert werden , die in ernstem sportlichem Streben und harter
Trainingsarbeit sich der Rennruderei widmen , aber bewährten
Mannschaften noch nicht gewachsen erscheinen , dann soll eine Stei -

gerung hoher und höchster Leistungen dadurch erzielt
werden , daß in ihrer Klasse mehrfach siegreiche Mannschaften sich
auch über die in den Wettfahrtbestimmungen enthaltenen Bor 'chrif -
ten hinaus , selbst höhere Aufgaben stellen , und daß beste Mann -

schaften auf bestimmte Liauptregattaplätze verwiesen werden , wo sie
ebenbürtige Gegner treffen . Der Rudertag wird über die Frage zu
entscheiden haben , ob diese Ziele durch neue besondere Vorschriften
in den Wettflihrtbestimmungen oder durch einen Avnell an den
Kampf - und Snortgeist d- r deutschen Ruderer zu erstreben sind.
Mehrere Vorschläae z»m Regattawelen gehen auch dahin , die in

ihrem Werte oft fraglichen gegenständlichen Ehrenpreise durch

Ehrenurkunden von für den ganzen Verband einheitlicher Form zu

ersetzen.
Die Karlsruher Tagung wird auch eine eingehende Aussprache

über die Entwicklung und künftige Gestaltung des Frauen »

ruderns bringen . Das Frauenrudern hat sich in der Nachkriegs -

zeit seinen Platz an der Sonne im wahrsten Sinne des Wortes er -

obert , dank seiner zielbewußten Förderung im Deutschen Damen »

Nuderverband , der seit einigen Jahren dem Deutschen Ruderver -

band mit den Rechten eines Regattaverbandes angeschlossen ist,
dank auch der Förderung dieses Sportzweiges durch eine Anzahl
von Herrenrudervereinen , die sich Frauenabteilungen angegliedert
haben . Es steht zur Verhandlung , den Frauenrudersport
organisatorisch noch enger mit dem Deutschen
Ruderverband zu verbinden ohne die Selbstbestimmung
der rudernden Mädchen und Frauen zu beeinträchtigen . Die weib -

liche Eigenart verlangt eine besondere Behandlung des Ruderns
als Frauensport . Die Beschlußfassung über seine Wege und Ziele
bleibt zweckmäßig den Frauen selbst vorbehalten : andererseits aber

bedürfen die vielen Fragen , welche dem Männer - und Frauen -

rudersport gemeinsam sind , einer einheitlichen Gestaltung , die nur
durch eine gemeinschaftliche Spitze gewonnen werden kann .

Der Deutsch « Ruderverband ist der einzige große deutsche Sport -
verband , welcher nach Kriegsende einem internatio n>a l e n
Sportverbande ( Föderation Internationale des Societes
d 'Aviron — Fisa ) nicht beigetreten ist , da er es ablehnte ,
mit den Rudermannschaften der Besatzungsmächte
während der Dauer der Besatzung die Riemen zu
kreuzen . Bei diesem Standpunkte war ein Eintritt in die Fisa
ausgeichlosien . Inzwischen hat nach Räumung des Rheinlandes
eine Begegnung zwischen englischen und deutschen Rudermann !chaf-
ten in Trier ( Pfingsten 1930) stattgefunden , bei welcher der Mann¬
heimer „Amicitia " -Achter den besten englischem Achter und Sieger
in der Henleyregcitta ichlug , unl , der deiit ;<fj£ Meister Boetzelen vom
Berliner Ruderklub hat auf der Henleyregatta ehrenvoll abge -

schnitten .
Ein wesentlicher Hinderungsgrund für den Eintritt des Deut «

schen Ruderverbandes ist nach der Räumung des Rheinlande « weg -

gefallen , io daß über ihn verhandelt werden wird . !? re » »dlch ^ft -

liche Vorbesprechungen haben bereits stattgefunden . Ebe der Ein¬
tritt aber vollendete Tat ' ache wird , sind nach einige Bürgichaflen
dafür zu geben , daß wichtige fulturelle und sportliche
Belange der deutschen Ruderer im Auslande , ins -

besondere in Bolen und der Tschechoslowakei , geschützt bleiben . Die

Voraänge auf der internationalen Sporttaanng der Studenten in

Vrllss ^ l und die neuerliche Dentichenbei - e in Praq mahnen zur Nor -

licht bei Anknüvfnna internationaler Svartbeziebnngen . Auch E '̂ q -

land gebort der fttfa bis »um beutigen Tage nicht an . Auch nicht
>>er aerinaste Verlust b^ ' t ^cher Kultur im Auslände könnte durch
Me Zugeböriakeit zur ftifa aukaewoaen und gererlitsertiat w ^r^en .
D " r Aus ĉhuk des Deutschen Rnderverdandes wird voraussichtlich
bei dem Rndertaae die Ern,ächt »aung erbitten , zum gegebenen
Zeitpunkte die Aufnahme in die ^ ila zu beantragen .

Ein weiterer wichtiger Punkt der Karlsruher Tagung ist die

Beschlußfasiung über die Beteiligung des deutschen Rudersportes an
den Olympischen Spielen zu Los Angeles im Jahre 1932,
da bis dahin ein Rudertag nicht mehr stattfindet . Die f i n a n -

zielle Grundlage für diese das Ansehen des deutschen Spor -
res fördernde Beteiligunq ist zum großen Teile schon heute ge »
sichert . Das geringfügige Opfer , das heute vielleicht dafür von
den Verbandsvereinen nerlanat werden mnfc . ist anch in der schlim¬
men Zeit deutscher Wirt 'chnftsnot erträglich . Selbstverständlich
kann aber nur die Entsendung wirklich hervorragender Mannichaf -
ten . die Aussicht auf Erfolg haben , in Betracht kommen . Ob solche
kür das Jahr 1932 verfüabar fein werden , ob auch die monatelange
Beurlaubung von ihrer Arbeitsstätte kür die Mannschaften ermög -

licht werden kann , ist noch nicht übersehbar .
Schließlich ist noch die Neugestaltung der Verbandszeit -

s ch r i f t . der ..W .isierlvort "
. dessen Wirtschaftlichkeit sicher gestellt

werden soll, ein interessantes Thema der Tagung . In di ' scr 3eit »

schritt besitzt der Ruderverband einen Vermögenswert , dessen Aus -

Nutzung noch nicht erschöpfend geregelt ist.
Vaterlandsliebe und vornehmer Sportgeist

sind die Grundpfeiler , auf de »en das stolze Gebäude des Deutschen
Rud ^ rverbandes trotz allem Wandel der Zeiten fett fast 50 Iihren
ruht . Seit dem Ende des Krieges ist die allgemeine Sportbewegung
sehr in die Breite gegangen . Dauernden Wert für das deutle
Volk behält sie nur . wenn sie als körperliches und seelisches Er¬
ziehungsmittel des Volkes an Tiefe nicht verliert .

Ziel und Zweck des Deutschen Ruderverbandes war . ist und
wird sein , durch feine Arbeit zum Aufbau des Vaterlandes mitzu -
wirken . p .

f Vor anzeigen de» Ve ranstalter. ^

2fi,
>l Badisches Landestheater Als
Oktobex . der alt - lran ^önlchc

rstauMbrua gebt am S -amsta « . den
chwank ..Advokat .Patelt . »

«M « i» re Pierre PatbelinI i » Äene mit der beliebtesten . .Farcen des
mittelalterlichen Theaters deren Ver ' asier nicht als zwelselloS fengekteltt

gelten kann der sich aber als ein Gcisiesvcni >andter des . deutschen Haus
- achs legitimiert . Kein S êiinaerer als Voltaire da , dem « tuck nn » 'einem
Bearbeiter böchste Bewunderuna gezollt un » der ..Meiner ^ ibeltu scn
unsterblichen Eräcugninen des >ran,osi >che » Theaters zugerechnet — Als

zweite Aussithruna desselben Abends gelangt non striv « n ^ ller neu
bearbeitet des italienischen KomöÄen >dichters (Holdoni . D iener
zweier Herren " zur Tarstelluna . Das Tiiick erschien »uledt »vi rund
20 Iatiren aus unserer Buhne Mar Reinhaidt nahm es diesen Pommer
in den Zvielvlan der Zal »bur « er ,Festspiele unter jubelndem Beisall cui —

Beide Werke werden von Felir Boumbach inszeniert die Titelrollcn sind
mit Ulrich von der Trcncl <Patbclin > und Heimann Brand iTrnsialdinol
besetzt Die diei cinaclegien Tänze sind von Harald Solei r ftfirftenau ein ;
studiert und werden von Emma Lackner Harald Ivlet KUrstenau uni > Emil
Mickmita getanzt

Musikalische « bendfeier in der Christuskir » » Der Evangelische
Berci » der Wests :adi veranstaltet am Eon » lag den 26 Ol tober l !J80,
abeudS 3 Uhr i „ der Christi,Sti ' » e seine 4 musikalische Abeudseier Zur
Aut ' iihvuna gelauaen auSichlieftlick Werke von ^ viiannes Bradms und
Mar Neger Beiondercm Interesse dlirtte die u . W . n Kailsrube »um
ersten Male dargebotene Cdoralkantate Meinen Jesum laß ich nicht "

von Mar Neaer begegnen — Es wirken ntit^ Krl Silde sti n Mezzo -
Tovran die Herren : A Baust , Violine : A . Dietrich Biola die Ma ri -
gal - Vereinigung und ein Ünabenchor Musikalische Leituna und Lrgel :
Wilt 'elm Numvk

we über das. . . Mau schreibt uns : Dle )enigen . vm-
Btrhalten dcS bolichcwiftilihcn TiaateS gegen Religion Edrikteuium undSiellgijssê Boptraa .

Äirche gründlich und zuverlässig unterrichtet lein möchten haben >n der
kommenden Woche eine hervorragende <Äelege » beit einen der aediegenktrn
uni > alaubwiirdiaften Kenne , , u höien Herr Dr Coch aus Wien Mit -

glied der Theologischen Fakultät dortigen Nniverfität . spricht DienS -
tag , den 28 . Oktober lsiehe ? lnzc,ge > im RatbauSlaal liber daS
Tl >ema : DaS Wesen des Bolschewismus un ?> sein Be : hiltnis zur Ret !»
gion " . ? a der Redner s Zt als östcrreichilchcr Cffiwr in russische
Mefansenschaft geraten , die Ein !<chtuna des bolickewistischcn TtaateS mit -
erlevt hat und als slawistischer Gelehrter imi ' ande ist . die Ziachrtchten
aus Ruhland an der HaiiH authentischer Berichte zu prüfen . lo dürfte
mit seinem Bortraa eine degrühenswerte Gelegenheit geboten win .^

Fiim . chau.
X Badisch « Lichtspiele . Alle Leitungen Deuts , bringen als

besonderes Ereignis die Mitteilung , dak z. Zt . in Berlin die erste java >
Nische - chausvielertruvve mit gronen Ersolg ^n gastiert Den Javaner
geht der Rus ganz besonders fähiaer Dchanlvieler voraus . tro " dem nur
wenige unserer LandSleute bis ieht Gelegen, « it halten , sie svi l - n zu
sehen . Der ilavanei svielt eigentlich überhauul nicht , da er . von Natur
auS schauspielert und daher kommt es anch . das ; lein Th aters ^' auspiel
aus einer «an , besonderen Höhe steht . ES wäre dazu noch vieles zu
sagen aber der bemessene Raum läftt es nicht , u . sich an dieser « teile
weiter auszulassen . Der Schreiber dieser Zeilen kennt die Aeivne ' an ?
eigener Anschauung durch einige Jahre und kamt dalti den Besuch des
ie «,t in den Basischen v i ch t s v i e l e » lauK ' n.den Films . .D i e
Flucht nach Nedo " auis Angelegentlichste ein -feilen . Karlörule Hai
ieftt eine Gileaeubeit . sich von der groken iavaniicheu Sef>nwfriolerftttift
zu überzeugen . Der ui deutsche Beifilm ..L ö n S und leine Heide "

ist eine treffliche Ergänzung , die sich schon aus den Keg ^ufä ^ eu im
Charakter der Filme ergibt . DaS gaiize wird klir jeden Besucher ei »
Erlebnis sein . A . L .

Aussiufl aus den Ztandesbiicbern
zfiill «. Rola Geisler Wwe . . aeb Psuud . 70 Jahre alt
ieiier Ehesrau von ) oh Sch . Zetter . « ankmaun :?S J -,hre alt .
e r o i x . Ehemann . Malermeister . Altk ' adtiat 57 Iah e clt
enn Wwe .. geb. Tchillina . Jahre alt Wilhelm Wilde .

Todesfälle . Rosa Geister Wwe . .
Martha 3 e i t e r Ebesrau von
Karl La '
Mino £ . . . .
Ehemann Vakentvächter . 6g Jahre alt .

wsi -cjsn Lis 6sn Eindruck eines gut angezojen9n Hsrrn erwacken — — — wann Sie einen f esc h e n , e Ie g a n te n

wtmBr - üisterMfnrtlufl . HiifloDMrtciitrM «
Jedes eiaxelae Stück ist in Quahtit , Öcliaut und Aussuttuu ^ eui Meisterwerk feinster deutscher Modellschneiderei
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SüdwesftieutsdieJndustrie -undWirfschaffs -Zeitung
Arbeitsstreckung in Amerika .

Während in Deutschland noch lebhafte Diskussionen übet die Zwcck-
iitiimnfeit einer Verkürzung der Arbeitszeit » l >> Mittel zur Minderung
der Arbeitslvuakeit im Gange sind . bat die amerikanisclie Wirisi . aft . die
ebenialls unter einer wenn auch bedeutend milderen Erwerbslosigkeit zu
leiden bat . tu den lebten Wochen bereits in grökercm Umfange zu diescm
Hilismittel ihre Zuflucht genommen . Als neueste Arbeitsstreckung in
Amerika wird soeben ans Akron . dem Zentrum der «merikauischen Be -
reifiingsinduttrie . die Einführung der SI - Stundeu - Woche tu den Fabriken
des aroheu Autoreifenkonzerns Goodnear Tire » . Rubber Company ae -
meldet . Die Gesellschaft länt vorläufig in ihren Betrieben nur an vier
Tagen in der Woche zu ie 6 Stunden arbeiten . Mit einer Rückkehr zur
normalen Arbeitswoche ist . laut einer Erklärung der Verwaltung , nur
zu rechnen , wenn die für Dezember und Januar erwartete Besserung im
Auftragseingang nicht ausbleibt . Ein weiteres BeMiel der zunebinen -
den Arbeitsitreckuna in Amerika liefert die ftord Motor Company , die
den Betrieb ihrer Detroiter ftabrikcn feit End : September aus 8 iage
in der Woche eingelchränkt hat Eine Reibe anderer Automobilfabriken
in U . S . A . sind evenfalls in der legten Zeit zu ProduktionSeinschränkun -
' en gleicher Art übergegangen . Auch die Standard Cil Compann of New
Perser , hat . um nur die ganz groben amerikanischen Konzerne zu nennen ,
feit Anfang vorigen Monats in ihren Fabriken in Banonne ( New
Jerfenl vorübergehend die 5-Tage - Wvche eingefühlt , llebrigens soll auch
die Nnited Stak 's Steel Corporation , einer vorläufig allerdings noch un -
bestätigten Newnorker Meldung zufolge , die Absicht haben , eine drei «
tägige Arbeitswoche einzuführen .

Ein neues U teil in Sachen Favag -Zahlungsverbot.
Da ? ReichsaufsichtSamt für Privatversicherung batte wie erinnerlich

für die Faoag ein Zablungeverbot erlassen , wonach inicte an iure
Gläubiger keine Zahlungen leisten durfte . Das Verbot wurde im März
dieses Jahres ausrecht erhalten mit der Maßgabe , das! die Favag ihre
Gläubiger nach kontursrechiltchen Grundsätzen befriedigen und auch im
Interesse des von ihr angestrebten Vergleichs au die » um Vergleich
bereiten H laubiger Zahlungen leisten dürfe . Die
yavag glaubte , bah sie nur an die Gläubiger zu zahlen brauchte , die im
BeraleichStermin (>0 Piozent nachgelassen hatten . Nachdem im April
die Kavaaan ihre Gläubiger 20 Prozent zahlte , verlangten auch die Glan *
biger 20 Prozent , die mit dem Beigleich nicht einverstanden waren . Die
Bankkirma AnSbacher richtete aegen die ftavag auf Grund ihrer i^ordc -
rung von BOftOOO NM . eine Klage ein . die Icdoch abaewielen wurde ,
da das Landgericht sich aus den Standpunkt stellte , dafi die ZahlunaS »
erlaubnis sich nur auf die Gläubiger beziehe , die das Veraleichöan ^ebot
angenommen hatten . In der gegen dieses Urteil eingelegten Beru¬
fung entschied am Freitag der 4 Zivilsenat des Oberlandec -gertchtS . daß
das erstinstanzliche Urteil aufzuheben sei und verurteilte
die Javag zur Zahlung , wodurch nunmehr feststeht . daß auch die Gläu¬
biger zum minderten Anspruch aus Zahlung von 20 Prozent haben , die sich
nicht aus den VergleichSvotfchlag der Favaa eingelassen hatten

Deutsche Rohstahlgemeinschaft .
In der DonnerStag --Sitzung der Deutschen Roh -stahl -Gemeinschaft

geo-achte der Borsltzcn -de . Ernst Poenssen , mit Worten herzlicher Teil -
nahm ? der Toten von Alsdorf , Es wurde einstimmig beschlossen , zur
Llndcruna der Not der Hinterbdiebenen einen Betrag von 10 000 Rm . zur
Verfii ^una zu stellen .

Aus dem Bericht über die Marktlage ergibt Nch. dah Beschäl ^ ,
und Auft ^ gsbestand sich weiterhin rückläufig entwickelt haben . Die

arbeitstagllche Nohst >abl Erzeugung , die im Januar dö . Is 49 000 t be-
tragen hatte , ve , minderte sich im Juli auf 53 ^ )0 t und im September
öttt 81 oOO t . Dtc Sal ^werkserzeuguug ging entsprechend zurück . Auch
in den übrigen elienlndttstriellen Händern . Frankreich ausgenommen , let *
det die Eisenindustrie unter großen Ab-satzsct >wierigkeiten . Sogar tn den
^ on i *I tt ^ uten ift die monatliche Rohstahlerzeugung vom August1629 bis zum Augutt ds . Js . von 5 Mill t aus 8 Mill . t gesunken .^ ach der im Pommer ds . Is . vorgenommenen E i s e n v r e i S j e n-
rung hat nch inzwiscl ^ u auch entsplx ' chend der Regierungserklärung der
Bergbau zu. einer Preisermasugun « entschlossen Es ist nunmehr dnngendUI nrissen n.rttt n <»r Onhfi» uft »i ., ^ .. .. . » .,rr. ri *.. .*! .. . . . ..

v i 111 mr oic norme ^vlrticvast . auch für dttKe chsbabii . eine Erleichterung , die durch Auflockerung der " lektehungs -
dieser ,^ ' irtschastSyruvve in ihrer Wirkung noch vertieft weiden

»Ä ? »nn irltJi ? «Kt zu verkennen , bau die Reichsbahnlöhne noch« der 200 örozent der Vorkriegslohne lagen . Tchliehlich muh die seitJahren angestrebte Senkung der durch die öffentliche Hand bestimmtenUnkouen nun endlich verwirklicht werden .
oriimimien

Zeppelnyründunq in Holland ?
. . . Laut „ Algemeen Handelblad ' schweben mit deutschen Vertreternindustrieller und finanzieller Gruppen Äcrbaiioluugen weien der Ei -richtung einer Werft nir Luftschiffbau in Hollai d̂ c,ls T.ochteruuteriieh -
ttr »am erriam metben

^ rledrichshasen . Die Wcrtstätte «oll in Rot -
#

Sein Vergleich Gebr . Gutbrod mit Züdwcstbarik A -G ,Frankfurt
w nUOm- L>berla »? esaericht Srautsurt gemachte V'

erglefch -̂voc ^
W a«; „ ,

i £J e ^ lreillgleiten beseitigen iutitc und dessen Annahmelrist
sh ™, 3? id ,e,tB i

' ' eW worden »vor . ut uou der Südive » « ut >ch« n»Bant roit wir erfahren , nicht angenommen woriden mit
^ ntIns £ al .

ttcuc Forderungen bezüglich des ProzessesGUtvrod gegen » avag und Ällianztonzern gestellt ha îe . die über tue Sie.bingungeii ocs Veigleichevolschlags hiuaus ^ ingen . Die Tü 'dwestdeuüche« anr ^at das Äericht iiuumevr um ein urteil gebeten
■SÄ ' llÄiJj ? Ä . .«»

'
' " wrm ^ n Kreilen

ist befriedigend
Eisenwerk Nürnberg A .. G . oerm . g . Tasel tt , (So., Nürnberg D ' e

m / "
>u .

" nie ? . Konzern gehörenden UnkerneLmenS genemhigi .
f169 B4«?

'
h -en l ,n <1® Abfchreibnugen von 165900

Ii »« }» - u k -1? ^Zlllduna einer H>elkredererücklaae von 50 423 RM
lr %hi * iJl a HM i voriävi tge « Verluitvortrages von ui auä RM . ver »

^ ein fj ewi n n von 1U 14ü RM . vorzutragen . Der Rob »llberschu « bnt sich auf Uv-i <4Zp 106 ) RM . vermindert . (3m Vorjahrwar ein Verluitvortrag von StJ2 B6ü RM . zu decken ).
°

Cüniutuäct ilncfct . und Drahiwerk zu Lonadrück . DaS jitm ttoii .dtt ^ Kutehoffnungshütte gehörende Unternehmen verzeiFner in demuni zu Ende gegangenen i»>eschäslSiahr einen Betriebsaberschntz
sämtlicher Unkouen . steuern nfio . von y.>ü 89ö ( 849 4 . s ) ytiUiRuch Abschreibungen von -168 773 (496 öo2 ) RM , verbleibt unter Berück -Ilchtiguiia eines Geivinnvortrage von lyn CföS RM ein Reingewinn

? on 681180 RM . gegen 766 K » RM . I . V ., bcr eine Ver
"

iZu .w vonS Pro , e Ii t . Di v , de übe gegen 6 Prozent i . ermöglicht . Der (ve -
winnvortrag soll auf 20118V RM . erhöbt werden . ( t'i . . V . s Novembers .

Stand der Vobuoerbandlungen In der Rheinickiffabrt . Am 21. ? kto
vs . vis . landen in DulSbura die erite » !>ierl >.i » !,l » » <, <>n rniü ^ ni h,. .

n - . vu *, Viv . .. . Viiniv VV*. »vuumi « «U?».'UJC 14J4C ^ vucuen ll Uslieyin eI! wlro .
, „ <,r ? lea ? «ellt

,,u <l der Steuermanuelobne in der Rhein , und Main ' chiff.
!° 5" . Die Arbeltgeberoerbande der Ruenilchiffahrt haben die Steuer -
mannSlöi,ne «Lotscngcbubr >. n » aus dem Rliein und Main im Hinblickaus die überaus ungünstige Wirtschastslage einer Uebervrüsuna unter -
zo«eu und einen neuen Tarif aufgestellt , der am 1. S. ovencher ds . 3s . inStatt trut und besonders auf dem Oberrvein und kanalisierten Main
nicht unerhebliche Ermäßigungen der l !ftUn »ehühien vorsieht .

Tabakwareaeinfubr im i - Viertel des Zicchiiun -' si ' hr ^
1980. A/te <.obofiotiiti £ für da .? 2 . Rechnunasvierteliabr 1930 verzeichneteine Gelamteiilsulir unbearbeiteter Tabakblätter von 26 8S7 Tonnen imWerte von 66. 17 Mill . RM . ^ avon entfallen 13Dovvelieniner ouiden Vcreöclungsvelkcbr . Sauvtlieferanten waren Griechenland
Tonnen für N .» Mill . RM . . Nioderländisch -3ndien mit 8 182 Tonnen für
1/ .S Mill . RM .. die Türkei mit S W6 Tonnen sür 7 1 Mill . RM . . Bul -
garten niit 1 SfeH iONtien <üt 6 .8 Mill . RM . . Brasilien mir äb,z iOiui
« fr 3J > will . RM . . die Ver . Staaten mit 2 197 Tonnen für 3 .2 Mill -RM „ die Dominik . Republik mit 1 420 Tonnen für l .j Mill . RM . und
die « owietnnion mit 470 Tonnen für 1.2 Mill . RM . Von» ir>an>>va inii sonnen siir I .Ü ^ <IU . 'JilUC . *5011

»er Zigarreneinfulir im Wert « von 52 000 RM . wurden 37 Doo -
pcl,entner jvllfr « eingeführt - 36 TovveUenlner für 28 0U> RM . ka

m « aargebiet . 6 Tvvvelzentner sür 22M0 RM . ans Kuba und

aus dem Taargebiet .
Siianischer Millionenaustra « für die Hallesche Maschineusalrik nnd

Eiseugicherei . Halle . Der Gesellschaft ist es gelungen , einen Äiillionen -
auftrag auf Errichtung einer Zuckerfabrik in «- vanien hereinzubekomin , n .
Mit der Ausführung dieses Auftrages wird fofcit begonnen . Es wird
im Zusammenhang hiermit die Einstellung von etwa 20« Arbeitern not¬
wendig .

Der schweizerische Grokdandels « und LebensbaltungSindek . Der
schweizerische G r o »i b a n d e I S i n d e r für den Monat Sevtember IL.il !
bat einen neuen Tiefpunkt erreicht . Gegenüber dem Monat August ist
ein weiterer Rückgang um 2.3 Prozent festzustellen und gegenüber dem
September 1920 ein Rückgang um 13 .5 Prozent . Ende Sevtember 1930
ni' f'ritrt her ?YttS «»v fi ( 1(l9ft/97 nlcirf» 1ÖA fiuim iOi) fflvn .

»VviJC VC» <U' l III1«
6 P 'inkte tiefer ,Steinende Äutter und Eiernotierunaen •« » « « ><■>» . . . * ,r !
stieg an der Kopenhaaener Donurrswgbörse von 2 .46 Kr . auf 2 .53 Kr .
ie Kilo . Ebenso erhöhten sich die Eiervreise von 1.6« auf IM Kr . , also
itm Jtn

in Dänemark . Di ? But »-' ?

um 3V Lere .

Voo den süddeutschen Waren*
und Prodnkten -Märkten.

Mannheim . 24 . Oktober . IEigenberich !.»
DaS amerikanische Ackerbaubüro hat vor einigen Tagen die dies¬

jährige 8 t Itnieiicnetnte auf 3 450 Millionen bushels . 27,2 Kg . ,
d . b . 160 Millionen bushels höher als im 3ahre 1S2S und :.2<) Mil¬
lionen bushels niedriger als im Jahre 1928 geschäht . Hierbei find ' die
Erträge Ruklands und Chinas nicht mit berücksichtigt . Die W e l t o o r -
rate an Weizen alter Ernte stellten sich Anfang 3ult ds . it « . um* ~ '

Lahres . L . .
. ktober wird

Millionen bnshels niedriger als im 3ufi des vergangenen Jahres . Die' che Weizenaussuhr von Anfang Juli bis Mitte Lktober wir !
gleiche » « telle auf 25 Millionen bulhels geschätzt. Auf den west

rufst I
von der gleiche » Stelle auf 25 Millionen vulhelS gefchäy
lichen Märkten in Europa kam eS auch in dieser Berichtszeit bei billigen
Preisen wieder zu umfangreichen Geschäften in russischem Weizen , was
einer versuchten Befestigung der Tendenz des amerikanischen Marktes
entgegenwirkte . Von den neuen Verschissunaen Rufelands , die in letzter
Woche 577 0(K) ( Vorwoche : 544 000 ) ars betrugen , ging allerdings sast
alles au Order , muh also von den 3mvorreure .l noch verlaust werden .
Eine Ausnahme machten nur die nach de» Mittelmeerländern gehenden
ansehnlichen Quantitäten . 3n England ist man jetzt der Amiafsu ig ,
dafi Rukland bereits mehr Weizen verfällst habe , als es für den Ervort
entbehren könne un » daf > es daher später zurückkaufen mufe . um einen
Teil dieser Verkäufe wieder zu ersetzen . Da aber nach dem von Rutz °
land gecharterten Tchisssraum berechnet werden kann , dafe die Verlrduu -
gen vom Schwarzen Meer mindestens bis Mitte November weit .' rgehen
dürften , würde genug russischer Weizen an die euroväischei ^ Märkte kom-
men . um die Preise auch weiterhin nieder zu halten . Bis zu welchem
Grade diese Erpone etwa aus volitischen Gründen vorgenommen wer -
den . entzieht sich natürlich der Kenntnis der Aufeensteheirben . Kür
Deut ' chland ist die ftolge jedenfalls bereits die gewesen , dafe der
Weizenzoll kürzlich erhöht werden mnwe : schon spricht man übrigens ce-
rllchtweife wieder von einer angeblich beabsichtigten neuen Hinaussehung
der Aollgrenzc . Kür den kanadischen W e i » e n p o o l hat sich aus
den russischen Verschisfnngen die Notwendigkeit ergeben , die Bevor -
schussung des abgelieferten Weizens auf 55 Eis . per bufhel . BafiS Nr . 1
Northern zur ivort William berabsufeKn . gegen bisher 60 (StS . und frü¬
her 1 Dollar . Dies schliefet für den Pool die Gefahr in sich, dafe ihm
feine Mitglieder weglaufen , um Verkäufe auf dem freien Markt zu ver -
suchen . Eine neue Privalfchätzung der kanahifchen Weizenernte lgntet
aus gut 400 Millionen gegenüber 304 Millionen bushels tatsächlicher
Ernte im vergangenen 3ahre . 3n den Vereintaten Staaten
iiebmen die Feldarbeiten einen guten Verlauf und in Kansas ist die
SluSsaat bereits b .-endet . Die Weltweizenvreise haben einen aufeer -
ordentlich niedrigen Stand erreicht und an neuen Konsumenten fehlt es
Man versucht jetzt , die verringerte Produktion mancher pro -
duzierenden Länder in Europa mehr zu betonen , wobei bes .niders ans
K r a n k re i ch verwiesen wird , woran man die Hoffnung knüpft , dafe
einige europäische Kuschufeländer ihre Einfuhrmeng « gegenüber dem bis -
beriaen Schätzunosziffern erhöhen müflen . wodurch lich für bi ? Saison

aus später binanS eine stetigere Nachfrage ergeben würde . Von A u <
Jien lauteten die Nachrichten ledoch gut . f ?das> isde Ausncb . ^
der Ausfuhrüberschuß die Einsubrbedürsjiilse uberschreiten wird .
neueste australische Schätzung geht aus 2W Millionen buibels
der letzten Saison taifächlich geerntete 126 Millionen bushels .

Der Oberrbein kaufte nur kleine unter Ablaveparitat «2% «
tenc , disponible Partien kleberreilden AuslandSwei,enS . aber a >«^ iiai»
Geschäft in inländischem Weizen vermochte keinen großen ,
fang anzunehmen . Prompte inländiiche Ware wurde , t« nach!
zu 25—26 .50 RÄi . angeboten : Abschlüsse eriolnten mehrfach zu .. ^ ? ^̂ i^ ail «
in einigen Riillcn wurden auch bis zu 27 RM ., franko Möl »«' _ SsH
ligt . wobei es sich allerdings um gan , besonders gute Qualiaten
delte . Schwimmender Weizen . 76—77 Kg ., aus Pommern .
und Holstein wuidcn zu 24 .6«»—24.75 RM .. « achien - Wclzen . ^>0i ci>
Lieferung , zu 26—26.50 RM . märkischer Weizen zu 25.20 R -«{

" u .
Mannheim , angeboten . In Mannheim greisbarer , verzollter A >i . i Jt<
weizen ging zu unverändert 31 .75 —33 Ralf , ie 100 Kg . um .
geplante Einführung des Beimifchnngszwanas ^ von Roagenm «^ , uiii
Weizenmehl war der Markt tn feinen Dispositionen sehr behiuscri
teilweise auch beunruhigt . , , , cV

Kür Roggen halten die gleichen Plane , die angeblich
dem Wege der Notverordnung , sonder » durch Annahme eine » freaii5'
im Reichstag im Dezember verwirklicht werden sollen , eine etwas >> (t.
lichere Stimmung zur Kolge . ohne dafe die Preil ? eine .Keranderu
siihren . Rbeinhesfifcher Roggen blieb mit 16 —lft .2o M . , >' b / ,«
station . angeboten , solcher bester Qualltat ai,S der Pfalz wurd « lt.
16 .50 RM . je 100 Kg .. Parität Mannbcim -Lüdwigshafeii - Wormr , v"

^ .Nachdem der
NM . eimäfeigt >
Am 23 . ds . Mts
men . fodafe heute vir iuu n ». wuicmum . e « uiu > " »• .« £"""
anszugSmehl 43 .75 . Weizenbrotmehl 25.75 RM . kosten . Die zweite
handelte kleine Posten etwa 0.50 RM . unter den direkten Mi,I )ie" ^ ^
rungeu . Sowohl in Weizen , wie Roggenmekl elftrecke » sicht # ■<
jedoch nur auf Ware su prompter Lieferling , weil man d >e Answ ^ ^
gen der geplanten Mafeuahmcn nicht abichaken kann und fich des «
Abschlüssen aui Lieserung vollständig zurückhält .

Braugerste lag unverändert ruhig . Au » den MdeutI »
zeugergebieten kam reichliches Angebot in Gersten mitt . erer C je«
heraus . Die Brauereien werden von ihrer Wirtekundschaft am
^ ande um Abnahme der direkt zugefahrenen Wir - S-brangt um' ^ 4
dabei , da diese Gerste kein -Sw -gs ausgesucht ist . nicht mehr ais
20—S1 RM .. frei Brauerei , an . . . .. . . ftilr fiel »* .

Saker . badischer Herkunft , batte geringes Geflhiift . &üf
Posten fanben sich Abnehmer zu 15.25 NM . eis Jitejcrtßeinif % | | are»
station . ein Preis , der nurjilr Erzenger in der Nahe vo »^

Mainst ^ M
Rechnung liefe. Kür tn Mannheim . aretsbare Ware ermakigten ^ $},
Forderungen von vorwöchentlichen 1>>-" 16 aus RM . .. »c

DaS jviltter mittel « es ch ä f t liegt still diese Pr >" fe
M si?.ivä » s ^ri . MAii»7 U .»rTnttrtt tmtrhrit fitr Hl? 1DO ." ft. 0

keime 0 .50—11 . Erdnufekucheu 11.50—11.75 NM .

Abendborse weiter fest .
Frankfurt . 34 . Okt (Eigenbericht .» Nach dem festen Tckliife der Mit »

tagSbörie zeigte auch die Zlbendbörse weiter befestigte Kurse . Die Be >
strebulrge « auf eine Wendung des Metallarbeiterstreikä werden « üi >stig
burteilt . zumal die Gerüchte zu Beginn der MittagKvörfe . sich als gegen -
standslos erwiesen . Die Spekulation schritt , u Deckunaskäufen auch an -
gesichtS des herannahenden Ultimo , so dafe das Geschäft allgemein leb -
hafter war . 3m Verlaufe blieb die Börfe durchaus t n f e st e r Etim -
m Ii n g. Die Kursgewinne betrugen z. T . 2 vis 3 Prozent Karben
2 Prozent gebesiert . Karstadt nach der Befestigung an der Mittagsbörse
nochmals 1 Prozent höher . Hol,mann bis 5 Prozent gebeiiert . . . Auch
der Rentenmarkt zeigte durchaus freundlicher « Kurfe . Karben schlössen

l e f b e n : Allbesid 54.50, Ncubcsitz 8.75. 4 Prozent Dt . Schutz -
" ' '

» Vif « 111 e « r Barmer Bankverein 107. Verl . HandelAaef . 134.
Iknni " Privalb . 121 .5. Darmü . u . Nalionalb . 159.2- . DD -Bank
116. Dresdner Bank 116. Reichsbank 230 Oesierr . Lredit 2 - .80.

Bergwerksaktien : Buderus 53 . Gelsenk . 93.5 . Harvener 90.
Kali Afchersleben 196 . Westereaeln 197.5. Mannesm .iitnrvbren 7» . Mans -
seider Bergbau LS. Pbönir Bergbau 68 . Rhein . Braunk . 182.5 . Rhein »

Per . Königs « u . Laurahüite fe .75. ,Ver . Stahl werke <0 .| 5 .
TranSvortwcrte : Hamb . Amerik . Pakets . <9.5 . Norod .

" ' ^
3 n d n st r t c a 1111 it : AEK . Stammaktien 128. Wil M , Conti

Gummi 132 .5 . Daimler Motor 24.25. Dt . Linoleumwerke l ->7. Ĵ . -G .
warben 142.87. Geffttrel 127.5 . Goldschmidt Tb . 43. Hol,mann 81 . >>« >' » '
Hans Gebr . 24 . ? abmever 145.5 . Rhein el .̂ Mannh . Stamm 12 . . Rutgers -
werke 50. Schuckert El . Nnrnb . 138 75 . siemenS u . Halske 133. ^ hur .
Lief . Gotha 80.5 . Voigt n . Säffner 149.75 . Waufe u . Krevtaa Si . Zellstoff
Aschasfenbur « 85. Zellstoff Waldhof 116 .75.

Newyorker Börse .
Sehr fester Schluß.

WT « . Neiouort , 24. Ott . (SnntUmtdi .)
8u Beginn der beutigen Esfektenböise war die GrilNdstirnmung recht

, e ss Industrie ? StM », Chemie . . Elektro » und ^ Motorenwert - sowie
die Anteile von Ackergerätefabriken erfreuten st» ^ niaen KaiMnterefieS .
während lediglich Eisenbahn - und KupftMareS sowie die

^
Aktien von

Postveriandhäusern anfangs zur « lbwache neigten . Im Verlauf zogen
di - Kurie . ,um . 1- 7 io | « A n. „ Jnregend _

wirkte ^ ^ e « bnabme

a rechnet .
. . je hatten
Dollar ,itwickelung

_ _ . „ . . .. jseliflfelttn
mü ^ iner

^
ciewifsen ^ NabrsÄe 'nlichkeit erwarten liefe . In der letzten

Börsenstunde gingen zahlreiche Hauptwert « . , u denen auch
zählten , um 3^ 5 D ^ ar ÄjSH . Ä

, . .. Brasilien
v _ rntfcheu Werte

zur So Ige.

SÄ .
*

88m «
strecken sich die KurSbessei -ungen qiis alle Marttaebiete Die Be
sehr s e st . Die Nachricht vom ftnn der Regierung fiuU iJL
hatte am feoÄs )matIt eine icharke ErbSbmtg d«l bru !ilsani " ch^

Pariser Börse.
WTB . Paris . 24. Okt . ( Fnnksprnch .)

SrbluBkurge In Francs ir Stärk :

flüBinen
» frz . Rie.
, do . 15/lb
. do . 17
t do In

do »
i do n

a 10. 24 K
6) 87 .00 87 .i
61 1 1 80 1 1
0) 101 10 10 : 10
0) 99 70 99 .7?
(•) 10 ' 1010 15
i > 103 . Ol 102. 75

T irminmarK .
qu d Franc Ii Jl 1 60 - 1? r
Nat .Crtrt 3| 1415 1410
de Paris J| 2520 2515
Union i) 1544 155"

- pt .Lvoo- ^ . 5) 863 860
JrWComm. 3) 1270 1265

. Lyonn s , 2755 2760
. MoOilier 3) 73" 740

iuez-Kanai M 164 80 164 15
■Xü . F . t « t 3) U19 1112
10 Lyon St 1571 1577
jo Mid . >> 1242 1235
0 Nord 4i 2210 2215
o ürltans 1 1408 1405

23 IU 24 10

Metropolit. 51 [_ _
Uislr .d ' El . ">) 2650
Cie.06n .El 3) 2925
*:nEILi»vi*d :i >1305

0 ru Nord 5i 971
T ^onis Hsl 3> 686
Courritre» ' I l2fib
Lens 1043
Kuhlmann 5) 722
Jhos Oals» 6 708
Char ^. R£un .3 > 574
C . Transall 2i 612
Air Liq . t > 14 '

HissanrarKt 23 . 10. 24 10
oc .ün .Als 3) 1375 1375

App ' .lndusi.ßl 690 645
Hlect Pari « 5) 1560 1530
tn .El .Ctr 31 120 ) 1201

468 475
810 815

6)

31 1135 1120
3) 1120 1120
3 , 8 25 8425

En Indstr
Es Lum
Pore. Mol

H.- Rh .
nd . Elec

Oollf . Mie« _ . i, . .
*e . Lonswy 3> 1570 1580
\ c. Marine 3i 1121 11W
Jen Anzm 3> 2445 2410
Creusot 41 1955 1950
Sole Artt . 6) 5360 5210
Mess .Maril . 5l 204 202
<ir v oui

Paris I0>
lerpener

1 exc 1
Dividende

3&00 3200

Cilroeii v 31
Heureoi 3) 564 564
Un .Europ j ) 1390 13 3
«usse Cs 3) 550 490
»Türk.un 3) 5100 5055

o 14 3i 3760 375C
Wae . Lits 3) 400 405
' ioTin ' o " 3730 3/60

Nennwert der Siü <ke Ii IIMHi Fr 21 «00 Kr1 3i AOU Fr .. 4i 400 Fr .. Ol 250
Fr .. 61 100 Fr . ? > fioo Fr » > H»> tt- le Fr 9» R Pf <l Sterl . IO i 200 br

Hamburger Warenmarkt
Hamburg . 24 Ott . (Deutscher » urssuuk . »

Ret » : Von drauhen liegen neue Nachrichten nicht . vor , d̂agegen
sind wieder größere Anfragen von Südamerika am Markt . Das (Äc -
schüft am Platze unö nach dem übrigen AuS -lan -d ist ruhig »u unveran -
derten Preisen .

Baumwolle : Stetig . Amerik . Universal Standard Middlin «
loco 11,80 Cent » per lb . Cstinfciche Bauuuvolle ! sine oomra staub I
3.4ö <1 per lb Biemen Älautel II 4 25 d per lb .

Zucker : Esiettivmarkt ebenso wie der Terminmarkt im Einklang
mit dem Auslände iest. Tlckech . Kristalle Feinkorn per Okiober 8 Ib ..
per November -Dezemher 7/10 ^ , fh . . . .

K a f s e e : Der Hamburger Terminmarkt war bei Erölfiinn ^ im
grohen und ganzen unverändert . D >* Brasilolferten lauten unverändert
bis 1 sh. niedriger . Das Äieoneschäft ist zu den lebten Preifen weiter
lebhast . Gewaschene : Markt - und Preislage unverändert .

Schmalz : Willig Americ Steamlard 28 ?4 Dollar trans Purelard
ver 4 Kisten fc 25 Kilo netto div Standmarken A>— 30V4 Dollar tranl .
Hamburger Schmalz in Dritteltonnen starke .Kreuz "

. SS^ Dollar tran !.
Gewäirze : Die seste Stimmung siir Canehlpsesfer und Nelien halt

an . Im übrigen ist das Wcidiäft aber tcbr rubia bei unveränderten Prci -
seil , vanehl 000—0 255 bis 200 Nm . . Tanebl I — IV 170 bis 155 Nin .
Nelken Sansibar 32« Rm ver IM Kilo unverzollt .

L e l e : Die Stimmung deS Marktes ist als sest zu bezeichnen , doch
bleibt das Geschäft weiter sehr ruhig . Bon Leinöl wurde die Zanuar -
Avril - Lie êriiiio aus 5S RM ermähigt . Sonst lind die Preis « allgemein
unverändert .

HUllensrlichie : Rubis . 3u den letzten Preisen ist das Geschäft
nach wie vor lehr klein .

Aasländische Getreide mid Fette.
Rotterdam . 24. C

kurfe in Slamern .> i'"i.80) . Januar 5,97 %
Hfl . p . Last 2000" " !)

15.80
fin •
Mär

!kilo ) : NotSrnSet 9l
"
iT

'
(»4W

" '
Januar 94W

Mai 99Vi (104)" ' tff
in Klammern ) . Weizen (1 . . M
(5 '9% ) . Dezember 5/8 (5,8 % ) . März S/S% (SM ) .
Mais (100 IB . ) Tendenz willig _( stetig ) , ctf . Plate

TW85Ä « . SSSÄUi mmum .meffi |
Klammern ) . ® e i 3 e n . (1C0 _I6 ; ) Tendenz . stetig (rubig ) , 1

' ' '
N ° ve» K

Mai .
(ISO J8 .)

m ( 1(721 Mai !M Ü04 ) , .
5#
!w

^ zember
" "

l7/9
^

1l8/g »
" '

d «sem
'
ber . jänuär l7ii0 ^ <?^ . jan

'
i^ ^ ^ oll '

18/3 ( 18/7Vi) . Mehl (280 W ) Averpool Straights M —A! (2V—M .
don Weizenmehl 21^ —28̂ (21 ^ - 2« , Preise iii siilling und ^ M

Chicago . 24. Okt . I.Vinikivruch , Getresde ^Saili - ktorse . ( M ^ zM
bis »5% Dezember « )—79% (SO'

^ OVj). W »
(84 %— 841.i ) . — Mais : Sendeitz kaum stetig (willig ) : Mai 82 » f,-.«1?
Dezember 78V4 „(JSfi ) . ffllärz 79 » (80% ) . - . .» « ».« ! ($8'

f
stetig ( willig ) : Mai SS -x (39% ) . Dezember <»SH ) . Mar ^ 88^ ,
Roggen : Tendenz kaum stetig ( kaum stetig ) : Mai IBA ,
zember 49% (49%) . Mön 58 (5:1%) . «Alle » tn

Rewvork . 24. Okt . Im Verlauf der heutigen Getreideborfe
folgende höchst bezw . niedrigst bezahlten Wetzenpreis«: für den
liegenden Termin (zur Zeit Dezember ) erzielt :. . Höchstvvreis «

heute IW't (Bortag 79 ^■ ■ ■ ■ I um sz.i
(Vortag 81X ), niebrinster heut

Winnive « . 24. £ ft . ( »ftitt
kurse in Klammern > Welzen : . . .
173 % ) . Dezember 73% (74' /») , Mai "Wi .ibet
(.U ' /i ) . Dezember 31 % (32--. ) . Mai 34% (85% ) . Rogaen :
(88%) . Dezember 88 ' /« «SSXi . Mai 44 (45%) . ® 11 ft e : Lkto ^ r

(28Vi) , Dezember SM (29°/. ) . Mai M (Ml . L « in faalt . 6 1
( 120% ). Dezember 126 (127% ) , Mai 183% ( 184% ) . M ant ..

° .i, >.
Äeo Noribern I 72 % (78% ) . II 69% 71 % ). BI, _0 <>m \

Weizen :

klvruchl Grtteide - ^ chl« f,karl « „
Tendenz willig (stettal . Oktab » ,
M (80-ü >, Hafer : Okto »»

f tV*
Winnivea , 24 . Okt . Im Verlause der heutigen .Heirndebön -

folgernde höchst bezw niedrigst bezahlten Weizenpreise fstr den
liegenden Termin (zur Zeit Oktober ) erzielt : Hochitvreis heute
tag 74 % ) . niedrigster 72% (Vortag 72% ) . (ü& t i

Bueuoö Aires . 24 . Oft . (stunklvrnch . ) Getrcide -ZchlnHknrse ^ 7,5?
taflStuile in Klammern . ) Weizen
<7,401 , Februar 7,88 (7 .44) . Mais
(4 .73 ) . Dezember 4 .82 V " "

|
Tendenz stetig (willig ) .
Februar 12 .70 ( 12 .90 ) .' '

r

■ . Rai s : Oktober 4 .K1 s47» >. Nouem»»
(4,94 ) , Safer : Oktober 8 .80 (8 .85 ) , Ö « ' n

(
'u #— - ■ — November 14 .30 i ' 1Oktober 14 .80 (14 .80) . November

ittfa

IN
In Papierveso .
^ Chicago 1Klammern ) .
Oktober 1112% (1115) .WWWWWWIWWWWWWWW ? 1095 • ti-di -V

peck loeo 14fi0 ( 1450) . Schmalz loco 1125 (HA ) , leichte Schweine n ' ' frf
~ mm itnc fiöchfter Preis 065 I970 ) ,„ Jß ffjstet Preis 935 («40 ) ,

i?! ovembe
. Schmalz loeo 1125 I112S) letctjte «
leichte Schweine höchster Preis 965 ((

schwere Schweine ^ [j.ßch

i«per 100 Kilo „
4 . Okt . (Funfsnruch . ) »Jette , Schlnh . (Vortag —

chmaiL : Tendenz steiiA litetig ) . Januar

iH>Schweine niedrigster Preis 950 <960 ) , schwere Schweine höchster Pr < .
(WO ), Schroeinezufilhr tn Chicago 16 000 ( 17 0001 . Schwefnezufn »
Westen 7« (.00 Iii5 000>

Newnork . 24 Ott . (stnnkwrnch . )
Klammern . ) Schmalz rriina Western , loco

Ruhig 8 Kartoffelgeschäft
Hatte mich das erstbändige Angebot nicht mehr aan » die

(.formen wie Äsher . so stand es aber immer noch nicht im Eintt « «^ ,,^
der Nachfrage , die nur zögernd hervortrat . Die Depression dauer -r
au . man erwartet aber , datz siir Eiutellerungszwecke demnächst yew ittii
Ware ausgenoinmei , werden wird und fich ein aünstigereS VerhSiin >
Icben Angebot nnd Nachfrage herausbildet , zumal viele Landwl ?
Ware eingelagert haben , da ihnen die zur Zeit erz !elbaren Preise a>»

Ii -? ?!

scheu Angebot und Nachfrage M
Ware eingelagert haben , da ihnen die zur Zeit erzelbaren Preise aj » ^ ,hi»
nügend erscheinen . Wiirttembergische und badische Beroraucher >geoi ^ict,
aus den verschiedensten ffirzeuner .bejtr . cn fängst etwas bester wW .tuM ,den können . Manaclha ' te Sortieruno . t' raii beits - und ^ ro »' u tr.« ;•

ftben immer »och Anlas , zu Klagen und Vers "'yu >igsst «Lun «
San r h e

mern der
tauen

immer noch vinias zu Klagen uno B «rt "»ung »lietiun « »>>, . .
»on rbein pfälzischer und rheinhessiicher Seite mtt

mern der Ruhr aukgenommene lluterbandlungen ergaben , dan '} ' ,,ci ' v„
bezirk höchstens 2 40—2 50 RM . ie Ztr . }U erzielen sind , ftiir B» te ' pn,it;»
Tpeisekartokseln forderten rh « in » fälzlsche und rheinhessische La >> üi tiß
etwa 2 RM ie Ztr . bei Giokabrahnie . Ab srenkischeu Pläven „ pal '!?,
für den Zentner , je nach Güte , etwa 1.50—1.75 RM . gefordert . 3J .| et'' ®
ruhe stellte sich der Grosthandelspteis für gelbe Sreilckartokfeln ÄJn? 'J
2 .50 RM . und etwas darüber , für wetfc« au ' etwa J—2 . 15 r «f
Stuttgart von etwa 8 RM auswärts für gelbe Ware . Das C ^
ae f ch ä f t konnte sich etwas erweitern , wobei! aber nur ctnw -i ,

- Ci»
Wa . e ausgeführt weiden konnte Nach der Echw " z ivurden M, « dc'
namhaste Posten süddeutscher Ware verraust . Die Ansnabmeiahtg ^ !, i ' r
Inlandsmarktes für Fntterkartoffeln erwies sich als schwach. ' su "*' aBerkauf war daher weiter Ichlevvend . Auch die Nachfrage nach ct^
kartokfeln war ruhig , München wurden für Breuuereikarton ° '
1—1,10 RM . !ür den Zentner notiert

. Till'
London . 24 . Okt . (Drahtbericht . ) Metalle . Schluh . K u p f *}

'■gäjt
denz w : lltg : Standard p . Kasse 41 %—' / ■«, 3 Monate 41 s / i «7 •% , f # ff
Preis 41 % . Elektrolnt 44 —46 . best leleeted 43%—45 . eieftro » if <% ,„ -- *
Zinn : Tendenz stetig . Standard v Kaste 116 %— 117. 8 Monate l 1B

tt,i
'if ;

Settl Preis 117, Bauka 122%, Stroits 122% , Blei : Icn ' e »» a i «ij
ausländ prompt 15%, entst . ^ itöien 15' /, «. Settl Preis 1foul 9 * ■
Tendenz stetig : gewöhnt piomvt 14 % , entst . Sichte » 14 " /, «. Settl -
l4 % . Aniimon - Regulus : Quecksilber 22X . Wolsramerz Is ^ '

Iflrtnll - TtTiiiiiiiiotirruii ^ en
Berlin . 24. Okt . (Funkspruch .)

Kirnlei
!»>?. ! i »«»lil ! Itri *»i

Oklulivr
N ' iveiniier
l >eji«*iiil >er
I >1ii r
Fchniar .
M Ii rz
April . . .
Mai . . . .

lull . . . .
Anifiist
SfiitflllliAT

Teadens :

« . . . I

28
*[*'* I

82 84 28 29 .582 .5 83 .5 28.5 29 .25
82 83 29 .5

— 82.5 29 .25
.. .. * 28.75

- 82 .25 29 29.5
29 25

82
82 .2E

82 .25 82 .25 29 .5 29 .6 29 .75
82 .5 31 .5

82 .5 82> 82 .75
ctetig ruhig

27 .25

Ir
I29 .6
30

fth f$P
31 .75
itew *

n4v
30 9



^ »S. den 25 . BKoBe * 1938 . Vadlfche Presse / Morgen - AuSgabe

Statt besonderer Anzeige .
Heute morgen I Uhr entschlief nach kurzer Krankheit mein

ueber Mann , unser guter Vater , Großvater , Bruder , Schwiegervater
und Schwager

Carl Lacroix
Malermeister «ad Altstadtrat

im Alter von 57 Jahren .
Karlsrah « , den 24 . Oktober 1930,
RodtenbacheretraDe 23.

Für die trauernden Hinterbliebenen :
Emilie Lacroix , geb . Engter ,
Else Allmendinger , geb . Lacroix
Karl Lacroix , Malermeister .
Eugen Lacroix , Maler .
Emil Allmendinger , Gipsermelster .
Emil Lacroix und Frau .
Else SadowskL

Beerdigung am Montag , den 27 . Oktober 1930, nachmittags
2 Uhr .

Wir bitten Kondolenzbesuche zu unterlassen !

Polizei - Leutnant Erich Vogt

Irmgard 1Zogt, geb. Ritzenthaler

Freiburg 1. Br.

VermShlto

Oktober 1930
Karlsruhe

Angora-WAn
grau u . schwarzget .,
u>eidl „ am 12. t>. M ,
»erlaufen . Abzug . geg .
sehr « ute Belohnung
Schlltzenstr . 10. II , r .

(VWgZSl )

Wir erillllen hiermit die schmerzlich« Pflicht, von dem uner¬
warteten Ableben nnseres verehrten , verdienstvollen Verbands¬
direktors

Herrn Malermeister und Altstadtrat

Carl Lacroix
Kenntnis zu geben.

In schwerer Zeit, während der Inflation und des wirtschaft¬
lichen Wiederaufbaues hat der Verewigte Ober 16 Jahre lang
mit großer Hingebung den Verband geleitet und sich dadurch bei
dem gesamten badischen Handwerk wertvolle Verdienste erworben .
Die Treue , die er dem Verband gehalten hat , werden wir ihm auch
im Tode bewahren und sein Andenken stets in hohen Ehren halten.

KARLSRUHE, den 24. Oktober 193a

Revisionsverband gewerbl Genossenschaften i. Baden v.

Lieferwagen
RKQ mit neuer Pritsche und Plan « , sowie

6/20PS Benz Personenuiag.
u . Änzu « . Ang « b. u .
A9JU08S7 an die Bad ,
Presse F Il . Hau ptpost .

Gut erhallener

Teppich
Größe ungeMr 1 .45
auf (2 .G<X »u fallen
gesucht . Angebote
un er Nr . C24G33 an
dl« Badische Presse .

Orsa-Priuat
Sthreibmasdilne

nur Ml. 12.— tttottotl.
Generalvertreter *

9». Mröbl «. « arlöruK -
Rvvvurr , Gras Eber -
steinst ! . 14 , T <l . 7747 .

edueibnutEifi . J2
, » .

jg
»

Der Vorstandt
Dennlg. Eodrea . Lohr.

Die Beisetzung flndet am Montag , nachmittags 2
Karlsruhe von der Friedhofkapelle aus statt

Uhr , In
(1026)

Todes -Anzeige.
Jjach langem , whwerem Leiden

nJJ? wne <) -im Freitag . 14 .46 Uhr .
on . e innigst geliebte Tochter .
JJJpre gute Schwester . ßchwS -

n Q und Nichte tr

Lina Bürk
,tn Alter von n &beiu 21 Jahren -

Karlsruhe , d . 25. Oktober 1930 .
In tiefem Scliraer «:

Ilelenc Bilrk . Wwe .
Ludwig Burk n . Frau .
Heinrich liiirk .
Hans Biirk .

tnP'*. ®e« rdij(rung findet i
8tatt

n 27' Oktober 1980.

^ ^auerhaus : Westendstraße 26 .

am Mon -
16 Uhr .

Allerheiligen
Krim « , Top ' pflansan ,
Blumen emplieit

br
s=

\

Hugo Herbert
am 27 . Oktober

Zurück .

rück
rned . E . Schmitt , Arzt

(bas . für Beinleiden )

SP .

; ' ühe, VO ' holzstr . 9
' echst . V,9 — */, 11 und >/. 3 - ' /,S

Telefon 5205

^ OPT-

«J e <egennelt
'' ""klh ? clmnflcn

iWt, ? tl4tu &e
'V

iof .
UO. Karlsruhe

:ShT tCllt>" ' Kam¬
ill* ® *Ca 3 - ll .
L ^CIt ^ lU fl r i
i • ni?

6" " KarlS -
> ut

Hetdil -

Wer Vernimmt
Rücktransport „ ZInm
II. iHückx" von SKijtn .'
Feudenheim nach hier
in der Zeit biS , u »i
ZI . Oktober . <SH85 .'j.'>

Angebote an Kian »
rcchtsirofjc 24. Laden .

Blumen-Frieda
AKiiemiettrasse 32
Tele 'on 7411

2452h

Schön . Tafelobst
vro Str . > 21—84.— , bat abzugeben (1021)

Ed » a r d Wieland . Obstkelterei .
S - rlsruke -Riivvurr . Langestrabe 7.

XL . Airs Wunsch Lieferung frei HauS .

Hämorrhoiden
können nachweisbar in kurzer Zeil ohne
Operation « ebeill werden ( 3112151

Acrzli TvrechstUnven tu SarlSruhe :
jtuöollftr . Ii . I Zrevve . Jlähe Turlacher Jot
ieden TienSlao von in— 1 u 2—4 Uhr

BrielumWiige
Itefert ralch und billio
Trnik . K Thler - arteu

>Badl !lhe Preise »

Brief
». 22. d. M vernichtet .
Weitere näb . Angab . ,
ev . die Adr . v . Unter -
zeichneten erb . S lö .

gröul .. 32 I .. cvgl .,
unbescholten , wünscht

Hoirnt
mit ebelbenr Herrn IN
sicherer Position . Nur
ernstgemeinte Zuschr .
unter Nr . R55Äa an
die Badilebe Press « .

Heirat .
Staatsbeamter . 24 ft .

alt . sucht da ihm pas -
leude Geleaenbeit feölt .
in Karlsruh . u . Uin -
aebg . ein solid . Mab -
chen, mit etwas Ber -
mögen zwecks Heirat .

Zuschritten mit JHtib
und näheren Angaben
unter Nr . T3H71 # an

i .' Nadische Presse

gvel 4 lfi vs .
ältestes Baulahr 1827,
bei sofortiger Stoff« »n
kaufen gesucht . Angeb .
m . äui, . Preis u 3 ! r .
P4 «0 a . d . Bad . » reffe

CedrauAeMbel
aller Art kauft stets
Walter , Ludwta -Wil »
helmstr . 5 , Del . 5281 '

. "

MeMele
[ c#. 8 .20 m lang ,

0,75 m breit ,
mit i ' inoteumbc --
zug , billig abzu¬
sieben . ISISM )
(Jttiserftr . 175. II .

1 in OUt ., fahrber . Suft .. noch Im Seit . ,
, 1» iedem annehmbaren Preis u . Zab -
lungsbed . zu verk . oder gegen brauchb .
Art . zu vertauschen (5610a )
öriö Mann . Elertelgwaren - Fabrlk .

l?vvi « g «» .

Laden
mit 4 Ziin . - Wobnung ,
Körnerstr . 2, Ecke Kai¬
serallee . per sofort zu
vermieten . Näheres :

Nnnu & Schmidt ,
Kaiieritrabe Nr , 13(5.
Tel , 25Ü8 (247 .»:$)

Reell «

Reisekätiakeit
von Motorradibesttzer
baldigst gesucht . *

Fr . Tchüfer , hier ,
LeMngstr . Tl , 3 . Stock .

Merliitllttriiume
s«p .< Im 2. St ., HthS .
SU -F -. s° f . »u verm .
« ftr .

^
t .

Gut möbl . Zimmer
- l . Licht . M . 1 od . 2
Veit . ios . oft . spät . Mi »
lig zu »ermte .cn Heck ,
UriegSitrafie Nr . 2üß,
ij-fle Lcssingstr . & g8 .*)ül
« Iii möbl . Zimm . . el .

L .. heizb . . bill . ». verm .
Wilhelmstr . III , l .

iFA »S7S >
Nut möbl ., sonn . Zim .
au berufst . Herrn sof.
od . war . zu vermiet . *
Ai -nniiastr . iS . 5 . lks .

Zu verki . Schlafzim « .
bell eiche, s .n« » . Wohn »
z'.mm .. bunt , eiche, neu ,
3t (p Wollmatr , 88 Ji .
Ri -lef . rotiert lon Jf .
Waichroinm . m . Svie -
gel ,10 Ji , Svlei -elschr . .
ltr . 5(1Ji , Plüichdinian
m .« fröhlich , Uhland .
itcafi « 12. *

» ückenkchranI
m Glaöauffav Zisch ,
Stuhl , bl Linderwaa .
geg . » olz . Kohlen 00 .
i.' el>ensmiit «l abzugeb .
Zährinaerfil . AI . II . '

mh & T
' "

' " -
Wände . 1 Diwan und
I Nuliebett zu verkauf ,
» irfchftr . 18 . 1. Stock ,
im Hof , ( 908 ) 42 )

Hobelbank
febr gut erhalten , , u
verk . WolfartSwcierer -
str . ». Haus 11 . II . l .

Guberh . Kinderklapp »
Zvortwa «- » .weift . Sin «
be» wa « ..Knabenmant .,
10—12I .Roller .Märk .
lin -Vankafte « . bill . »„
oerff . Zu erfr . u . Nr .
aitjHä t . d . Ba d . Pt .

Moderner
Lieaesvortwage »

weih . f . 25 M zu oerff .
Stork . Leovoldiir . ID .

19 I . . m . gut . Zeugn . .
sucht sich auf 1 . Nov .

Iii «, u veriinbern , in mit
best Hau ->balt . Ana . u .
» . K . IM » a . 6 . Bad
presse fttl . Hauvtvvfi
lÄhrliti ) fletft .. 20läbr

Mädchen
sucht Stella . 1. No ».
Knie Zeugn vorb Cff -
erw . S) . W .. Strichst r
Nr . 142. II . Tel fiflis .

Ladeutbeke m . © las «
aussah f . Messer od.
Bäcker , arok Hackklo ^ .
L' arenfchränke ,
chrank , bill . b . Walter .

^ ndwig - Wilhelmitr .

MtlAllsherd
weiß einalll ., lö0x7S .
komb . verf .Kuvferchiff ,
Kohlenwagen , sehr gu>?
erb billig »u verkauf .
Preis 27rt M . Ana . u .
!*. B >. 93*1) a . 6 . Bad .
Presto Äl Werdervl .

Schlafzimmer
vell «Ich ., wenia «ehr
komplett . 2Ä> M . out '
Arbeit , bei

Martin Tiefen * « ,
Markarafenstrake 2B

Sv « ife » > mm « r
erfifVS.irf' c . Seifet 160rm .
gute Arbeti . Kredenz ,
t Außziebtifch . 4 Veder .
ftithfe «sn .« Schrei »
tt«t «i Waldsir . 56 . Hos

figisqenieiisKBUti

Speise -
Zimmer

eiche besteh , au « :
grob Bükest mit
Aufsah , strebe * !.
Auszie/,tisch , 6 xi >
fierftiibte , wenig
gebr .. sehr vreis -
wert , auch einzeln ,
abzugeben . UOiiO

Hnter .
Möbellager ,

Waldliras -e 28.

Kohlenherde
oerfch . Gröben , weih
em „ wenia gebraucht ,
bill . zu verkauf . Dürr .
Ailbelmstr . " ß. 2 . St .

PIANOS
neue , vrachtv . gnftr ,
»ehr billig » Zeilzabl

PianobauK
Pb . Haiienftei « Sahn .
SoflenNr » Tel 9 &
Verlan « Tie Offerte

pfnnos
» e>

neu n gebraucht bei

iebt

BKIII - Cabrl6l8t
3/15 PA . . 4 Zylinder ,
absolut neuwer ' ifl ,
vlerstyls , au « Prlvat -
hand weg . Auslands -
reise zu verkaufen .

Offerten uni . N488
an die Bad . Press « .

VKW . ' Motgrr ^
sllbrerscheinsr .. Modell
10Zi » roter Sat ' eltank ,
Boschanlage , ganz bill
zu verkf , Schtivensl .' !>

(24,950 )
Herren u . Tanlenrad

sehr gut erbalt . , z . vks .
WerderNr . 92 .

Wenig gebrauchtes
D.- u. Herren-

Markenrav
sehr prelsw . zu verN .
Hirschstrab «

»Sucyc iUr meine
17 ><ihr . lochtet , die die
höhere Handelsschule
vesuchle .

Uinfanosttelluna
ift einem ika» stnSnn >.
« llro in KarlSrub « u .
Umgebung . Dieselbe
besitzt Kenntnisse in
Stenographie , Maschi
nenschreiben usw .
Angebote unt . a5ff ?Oa

an die Bad . Presse ,

Damen -Rad w . neu
u . Stottmfir b . z. vis .

Herrenstr . 00 vart ,
(FWM78 )

KVRM . MAnl .
od . allerhöchste Prov .
erb . led . . » er d . Vertr
m . Fabrikate an Pyv
tibern . Branchck . nicht
ers Rei » »va ' . angem .
L . » Ivckner. Westerburg

(5029a )
Bei v« r Landwirt -

schalt gut einführteVertreter
für

'
die Artikel

Fischmehl und
FukkerKalK

geaen hohe Proviston
gesucht . <5(>25a

Chr . Blanke , » am

AriegSstrafte l2b . » «.,
Ist eine schöne

7 L -Wohming
mit Bad u sonst . L »-
behör . wird neu » er -
gerichtet , sos . od , sväl .
zu vcrmteien . Anzui .
von 12 - 0 Uhr . Näue -
res »n Laven , Jolly
strafte 51 (215ISÜ)

Neubergerichi . , imiinc

5 Zim . - WlZhnung
ut« Lag « , mit Bad ,
Zcranda u . reichlichem

Zubehör , sofort oder
15. Nov . unt . glinst .
Beding , zu vermieten .

Lcop oldstratze 4<>. JL _
Sonnige 4 Zimmer

"

Mau !08l )nunq
Mit reichlich . Zubehör ,
ans fof . jit verm . Näh .
!Nauvrcch ',str . 17 . p . *

^ . 2 . EckeKai .
(erst ., 1 Tr ., r . , g , möbl .
s! alion - Z !mm . m . sev.
<5iug .. el . L ., a . sos. zu
vermiet ., a . vvriibergeh .

Gut möbl . . sonn . Zim .
nit iol . best Herrn zu
vm . Garteusir 4ll . in .

INH852 «,

4 Zimmer-
Wohnung

mit Bad , M » dchen ?im
mer u . reichl . Zubeh .,
aus sof. od . fvät . in
der Welfenstr . 12 zu
vermiet 9111h. Auaar .
temtr ^2 . Tele ! . 1630

4 Zimmer
Wohnunq

mit Bad und teichitiv
Zubeh , beltviagnavme
fiel in der kilanvrech »
kiraße . nächn der Zari .
strake ,u verm . (22795

Nädere » bei Sihaier
!« oon « r Tel 4W

Bad , auf l . Novemb .
, » vermieten .

*
Gebharditr »■ 1T .. .1T8.

Speisezimmer
1CIO cm , br . , Nußbaum
vol . weit un >. Prei «.
? chreinerei Walvtt 5^
(Wareirkausabkomm . h
Bah . Beamienbank ) .

Weife , 11 m * u a
> » » erkanfen :

" geist . C vHlenberd . ver -
nick. .Serniertisch .St «'>i -
sei er . 3 RoHrst ^ le .
Beit mit Rast . Bett
mit Rvst n mnbbaar -
^ atraize . neue Achn/e .
tchu^e rn , ? »» cken .
» is -b. 17—19N » irfch.
itr . tOS . Hilbenbrand

Weg . Platzmangel zn
verkaufen : Mvd 2ttg .

Rostbaar -Matrabe
fast neu . Ans ' iebtisch
lelch«) , GaSbei -ofcn f .
Badez . . 2 Polft ' rselsel
massiv , weis, , Küchei -
schait . TXch , Bü -hera «
stell . Stühle

" '

Sdieiltf .
Kmllll . 68
parterre ( 158981

PIANOS
Flügel u . Harmonium «
auch gebrauchte bei
volle , Sarau ie »üb
billig Teilzahlung
lucv ovne Anzahlung

Pianolager

Rudolf Schoch
Rüvvurrertlrahe 82Pianos

groß « Auswahl , in
neu u . gebr . , von 350
Mark an empf . auch
bei günst . Zahl » na
bedingungen . (1051)

Heinr. Müller,
» lavierbauer ,

Echützenstrafte Rr . 8 .

» errenrad gut erbali .
25 Jl , Jcwmriiii wie
neu , 11 verk NWMNf .
Wn . » chvfenltr 4<) hur « 5. Steinda mln 6.

^ ® ' «n« :*S- i ElMrgm?i !ter
Oln .̂ nffofc « . t Näb - Z

'
^ Mon,

°
tr »aer

"
fo

*

mafchinc SO ./f . zu tiTf . !
Staat . Adlerftr . » ■ v ». » ' « ,

fü '

« eitfee ( Sr ' efmtt ' terth . i ; ,, nt an. hie
bat >n aröh , Mem '. -.niBadi «» «

'
Press « .

»' ll . zu vem . SWBfn . fi ! ■
CTarl Becken . Karl »r . - ■ ffWWTwHB
Beiertheim . Maria . M | fY » ' llLHl1
"""""""" " gicnoinpiffin

»itr AuShilse sofort
f . hatte Tage gesu» ' .

Angebote mögl mit
Bild unier « » <48S an
d ' e Bad . Pre sse .
Suche per 1 . Novbr .

brav "« lleibiacs
Mädchen

das schon in Stellung
war u . Liebe zu Bin -

her » bciivt . ÄiifttWft -
mit näheren Angaben- Schallet . Kunst .

Land " » .
(502La

1 Zimmer
mit Küche

und « eller an ruhig «
Untermieter auf 1
November oder fvitter
zu vermieten . Buzuseh
von 2 Uhr an » lau » ,
rcrtytftr . 45 . Im Laden

Schöne

1 ZiM . ' WlihNNI
mit Küche und Stellet .
an alleinsteh . , ruhi " «
Person sof . »u verm

53, 1. Stock
im Laden .

Für Wirte

Klavier
g«brauck» , ledoch gut
ethallen , gegen bar zu
lausen gesucht Ossett .
uni . Nr . « 24024 an
die Badische Press « .

WllschmMine
mit Feuerung , wenig
gebraucht , sür Krast -
betrieb zu kaufen ae-
suckt . Angebote unter
$ .a . lOS3ti an die Bad .
Presse Sil . Hauptpost .

Altertümer
PerlcrTevrtife Ge
mitide u Juwelen tau »

Arnold
» niirrd 2tr} Irl HKt ;

jüt («. Nachittsch . nach -
mitt bei Lels . Karl -
vossmannstr . 1 . anzui .

Pol . Kommode
f . 18 M zu verkauf *
Manvrechtstr 1B.1T .Stb .

Gut erbaHenet Phönir
Sprechapvarat mit
Einwurf , gegen kleine
Monatsraten lehr bill
mit Piat ' en zu verki

Hunde - Müvpurrerltraste S2

Mefenstachelb - ercn
fortenecht . nt Namen ,
j>riihvfirlich >' eredluna ..
75 Psg . . ». St . 2M .
ebensoHalbstömme .Ne -
ben u . soniii «., weg .
Räum . bill . zu verlf .
Relfenstr . 1» . I . . r . . im
Lab «n . •

pelze 4- c
einig » Kragen lehr
preiswert ZU verkaus .
Aenderunaen n . Neu -
anserttaung (Rolllrag
v . Z M an ) , sachm . 11
billig . Adlerstrasse 26 ,
Sit ) , HS ., bei (Kiefer .

an S*
bandlxng ,
(Wo .

Elea . u . eins . möbl . 11
l Zimi ' er üeis z. vm' Bilr » Dieb .
Akademiestr . 4N. 2 . St .

( iwissi
fflut möbl Zim . ef
Licht z . vm . Amalien
str 77. 1 Tr „ Kaiiervl

(FH640S )

Aus fof .
"

gut möbl !

Zimmer
»u vermieten . Zu erfr .
Nioetbeltrahe ÜO, 1 . St

Wl Mösl . Zimmer

iof . cd . sväi . zu verm .
i ?a>ierstr . 85 . z . St ..
Schneider . *

Möbl Zimmer
el . Lichi . sev , Eing . v.
l . Nov . *■vm . stH8582
S »slen str as>e >>7 . pari .

In N . Haushalt gut
möbl . Zimmer m . 1
od . 2 Bett , zu verm . ,
evtl . Kücheubcnllh ., an
berusöt . Leute . Neue .
IIbland str . 42 , bochvt .
bei Ries . (SHSSS4 )

Gut möbl . freundlich .
Limmer mit el . Licht ,
in ruh . Hause zu vm .
Boeckhstraste IS . 2. St .

(FHS5ZS )
Fr dl . möbl . Zimmer

zu vern ieten . ®"üja :i79
Marienstr . 14, 4 . St .

Gut mflW. Kmnrer
zu vermieten . US8544
Matlihsirasze 20 . II -, r .
l leereS Tanxelzimm ,

s. ar .. sev Eins . . El .
u . G . m . Mans . u . Kel »
fer , a . 1 . Dez . -,u um .
Slngeboei u Nr Q48 »
au dl « Bah . Presse ,

Kl . Ms . Zimmer
s. berukStät . Fräulein
sof. in Neubau (Haunt .
babnbof ? näbe ) , billig
zu vermieten . Augeb ,
unter Nr . N "4<>!>4 au
die Badiiche Presse .

Schönes

lil . frM . möbl . Äimm .
a » Beru ^stäi . z . verm .
Mon . 25 /l tn . Kaffee .
Hirichstrahe 4«. 4 ® t.

( >

Möbl Zimmer mit
2 Bett « n zu vermieten .
Karlstr . S2 , HthS ., Vi -

(g $ P550 )

Wl mW . Zimmer
el . L ., an Iol . Herrn
sos . od . 1 . Nov . zu vm .
Baumeisters « . 4, 2 Tr .

5-r &i möbl . Zimlnct
ei . Licht , gut heizbar ,
sos od . spät , »u- verm .
Kreuzstrabe 22, 8. St .

MSVl . Zimm . et . S ..
heizb .. an berufstätig .
Herrn Iof , od . 1. Nov .
zu verm . Preis A M .
Seubertstr . 2 . II .

Mohu > n Schlaf,,m .
auch n. 2 Beil . . evtl
einzeln zu vermieten
» irfchfir . « S. » Stock

(24SO0 )

Mädchen
für alle Hoitsarbeii
per sofort Nack» Baiet
rte ' ocht Kochen kanit
gelernt werd
Tobel GNterstr 219 ,

Pasels (Zchwei^ X
Peb ' ld - " »

Sehr schön«
Sckiilserbondln

mit prima Stammb .
Pol ., und Schutzbund
Titel v . I u . v . N . ist
um den billig . Preis , »
v . 100 M fofot » , 11 Ifir iiachmi iaas 1 1

verkf . Nälieres Sonn - Kinderu gefuchi . Nah -

tag 10 Uhr . im Gatt - kenntnts ' e erforderlich .

Fräulein

haus zum Albtal Eti
ttnoerstr ., Nähe ^ anpt
badnbof . (FHS529 )

' orzustellen von 8
Übt . «24S45s

» ändelstrake Nr . 5 .

Misw. zuveM.
'.

1 Grill . Juuk . u . Nub .
last neu , 1 elektr . Vor -
stfer , ca . 30 Musik »
st ticke für ied . Klavier
geeigu .. 1 Kuckucksuhr ,
aniik , 40 kl Reh -Ge -
weihe . <? rnitil ., 8 groste
Gewelbe . 2 Rebkövse .
2 Nebschädcl . 1 Hirsch -
slbädel . 2 gr . Wirt -
ichaststiiche . I Oelge -
mälde (Burg . v .
t»ard ) . IHauSbal !wasch
Maschine Adresse >»
erfrag unt . Nr . 7*484
tn der Bad . Presse .

wäre
Lelstun (r»fähi )t« Teiifwarenfahrlk . die QutilitHts -
e herstellt , sucht tüchtigen (N3814 )

KSN W? >WWWWWWWWW
iebiet Karlsruhe ui «1 Umgi

und nördlich bis Bruchsal . ■
Nur Herren , die eine erfolgreiche Tütiirkcit in

dieser , oder der Koionialwarenbranche nftciiweisen
können , bei Groß * und Kleinhändlern bestens e ' n -

geführt und auch bei Nenwerbung von Kunden er¬
führen sind , ferner den Fi hrerschein UTA besitzen ,
woi .en handschriftliche Eilanjteixite mit tiicht ^ id
und Gchaltsansprüchen unter S . P . 3481 durch Ru¬
dolf Mosse . Stuttgart , einreichen .

pesen und Umsatzprovision , für das
" " ebung . südlich bis Attliern

(»ut möbl . Aimmer
m . 1 od . 2 feett . los . ».
»orllbergeb . zu verm .
Durl acher Allee S, Iii
Amalien » ?. 85, vsrt . ,

gut möbi . Zimmer zu
Vorübergeb

FHS5M
verm . , a .

Gut möbl sonn . Z >M '
mer , bcizb .. zu verm
Teleso » vorbanden . *

Zimmer
gut möbl, . an berufst
sol , Herrn zu verm ,
Gar .enstr , 52 . ^

WoW - u . w !ck.
sehr gut möbl . mit 2
Be reu . , u vermieten .
Sok ' enttr IS . 3 . St ^
Niibe Karlstor ."

K „ « möbl . Äimmer
el . L . zu verm . Luv »
wig - S^ ilhelmstr . 2 . 11.1

Laden
mit 2— S Zim . Wohng .
sofort oder per I . Za -
nuar 1SS1 geiuchi .
Mögl . Süd - ed . We ».
stadt . Angebote unter
Nr . C24631 an die
Sadijche Press « .

1- 2 Z/loijrninn
mit Abschluß an allein ,
steh . Tain « sos. gefuchl .

Angebote mit Wi «
unter Nr . H .A
an die Badiicbe Preise
Filiale Hauptpost .

Zirnmet
Rcsereiidar sucht zum

1. Nov . £u > möbliert .
Zimmer

vif . au Windei . Bleie-
seid , Bismarcks « . 28.

(5635a )

Eins . möbl . Simmer
(Seldstbedien .) . nicht
über 15 Mark gesucht .
Bettwäsche und Cfcit
wird gestellt . Offer eu
unter Sit . NA,Z an die
Badische Presse .

MSbl . Kimmer >
?n vermieten .

*

igofienftrahe 20. 8 <et
Möbl . Man | .. Zimmcr
auf Kaiierviav »uneb . .
a . l .Nov . ». verm . Sie » -
lieft , Amalienktr . 85.V

Garage
Hohenzollernstrabe zu
vermieten . Tel . 2238 ,

Schöne , helle

Auw -Garagen
für 15 u . 2N Mk . mo -

natlich sof . zu wrrntet
Marie -AIerandrast . 48 , ^
Telefon 5235 . (247131 II .. Telefon 208.

Herrschaslliche , große

3 Zim .-Wotinung
elng . Bad u . Zubeh, .
Elageuhz, , ev . Äarane ,
v , sosort zu vermieten
Näheres Krlcgsltr . 2»0

Gut tnöto . Zimm in .
1 od . 2 Bett . zu verm .
« aiferftr . Ii« . III ., r . ^

Sindent inchi v . I
1. Nov . gut mob - I

liiertes u . heizbar .. s
I rnhiaesImmer
lAuSfkibrl . rfferl
I unter Nr J^üfiOTo
I a . d . Rad . Presse . I

3 Zirn .-Wohnung
mit Mansarde Und Bad . Stadtmlt .' e bevor -

zugt , von kinderlosem Ehepaar gesucht .
Genaue Angebote mit Preis unter Nr -

M24481 an die Vadische Presse .

52rs £?= .
r
. «

nwln ' Dietrich - Quaütäten ermäS ^ fenP ^ ken
Kauft

^ ren-aabardlne iriäntei ki»» m57 .501 Rud . Hugo Dietrich
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Presse -Stimmen Der kommende Film ! Presse -Stimmen
®*t grob- Ruf. d«r diesem Film vorausging, hat sich

bestätigt . .Meiße Schatten" wird auch in Deutschland ein
sensationeller Ersolg werden . . . .

. . . Da» ist das Märchen von dem letzten Paradies auf
Erden . . . Ein Film von bezaubernder Schönheit derBil-der, der Landschaften, der Menschen . . . Wundervoll
auch die Photographie . . . Der Beifall wqr sehr stark .

Mit vollem Recht. Wir haben seit langem keinen so schönen
Film gesehen . . .

. . . Es handelt sich hier um eines der besten Bilder,
die der Film überhaupt hervorgebracht hat . . .

Ein starker, echter , ehrlichcr Erfolg, bewundernder Bei-
fall für ein Werk, das zauberhafte Impressionen vermittelt.
Der Film war in Newyork über ein Jahr die Sensation des

Broadway, und man wird in der Annahme nicht fehl gehen ,
wenn man ihm auch hier einen „ long run" prophezeit . Eine
starke , gut geführte Spielhandlung entrollt sich in einem
Rahmen von hinreißender Schönheit . . . Der Film ist ein
Südseelraum . . Unterwasser -Aufnahmen von tauchenden
Perlenfischern , von den Mysterien der Seefische , Bilder, wie
sie kaum jemals zuvor gezeigt wurden , machen den Film
sehenswert und sichern ihm den Rekorderfolg .

GLORIA-PALAST Lichtspiele
« Wald str . 3o

ein nim ,
\ der IN seiner

»chiichten . ein »
fachen , rlnd ' ucks -

■tarken Spiel - Handlung
nseiet heutigen Recht -

tnrechnnf so denken gibt !

am Kondellplatz ! Täglich am Kondellplats 1

< wq moiph furo # m jtssr luwcj'\ ® » » »»»

HKIßKE
( HEVAUER

ebSST
ii « ( i

Die große deutsche

PRODUKTION

Fl » | |
Merblan '

• In berühmter Jazzsän ^er
• lacsai

► „ Do bist mein « Oreta Oarbo . . . . m
► „ leb wünsche mir ein Töcbterleln . . . »
^ »vu bist mein ^ sscottcheo .
► MOnchener Klnd ' l . . . . „

Die Tragödie , wie es iedem von uns ergehen könnte

Einiass : 3 30 6 00 8 45 unr • Sonntag : y« g« s" ühp
ViBt*1'
MB»»**'

Maurice Chevalier u.Jeanette Mac Donald
fingen In diesem Film die schönsten Tonfilmsenlager , die Sie |e gehOrt

haben. - Beginn 31/?, 6 , 7 u . .8 Uhr . Sonntags 2Vi Unr . Wollen Sie einen *Dlick in «■»'Gonfüm-fttdier

empfiehlt zur Wildsaison 1

!hische cKaswpasteten/ OUApasteten
lüttdschtueüdicck / Qäaseie&aMock

Daneben die tägliche Spezialität

7lüm&ecgec !Bcatuuicste mm Jlast
Jeden Samstag und Sonntag : 24939

Die beliebten KONZERTE im Gartensaal

Marienstr. 16 Telefon 6284
Heute letzter Tag :

DieRevue d . Prominenten ! HsöiscHes
Cfln^fslhfflhv

Sarnstall , b. 85 . Oft .* E 5. Th .-Gemeinde
III . © .=© ! . 1 . HSls 'C

Zum ersten Mal

AdvokatPatelin
Schwank von Bruch !

und Palavrat
Regle : Baumvach .

Mitwirkende : Frauen
dorfer , Radcmacbcr ,
Guse . Graf , Hötter .Kloevle , Mehner ,Müller . » . d . Trenck .

Hierauf
Reu einstudiert

Der Diener
zweier Herren
Lustspiel von Goldoni

Regie : Baumbach .
Mitwirkend « :Berlram .
Nhhoff , Rademacher ,
Brand . Gemmccke ,
Herz . Just Kloeble ,
Kühne , Mebner , Prll
ter , H . Kienschers ,
Luther .

Anfang 20 Uhr
End « 2294 Uhr

Prels « A (0 .70- 5 M )

Filmsterne
Oer glanzvolle Aufmarsch eines ganzen Bataillons
grosser Namen in der fabelhaften Tonlllm -Revu *

Vortrag Zeugen gesuej
1

| Wer hen
stob des
wag ^nS mi > der •

cni
I kahrerln vor
I Bahnhof am >B-
IMIS .. morgens
vor 8 Uhr gcs ^ vc»-

«besond . - iu
! cbausscur / oMM '

^Frage ) , wird
seine Anschr >N
Walirnehmungc "
©56720 an V>c
Presse einzul «n ° °

^

Krokodil
In den Bierhallen

samsiag : Fideie BiermuslH
sonmag : Kapelle Apollo ♦

Bin goldener Traum von Liebe . Glück and Ruhm -.
Zum ersten Mai gestattet dieser Film einen Einblick
in die Geheimnisse des Tonfilm - Ateliers und zeigt
im Rahmen seiner Handlung ulkige , amfisante
Erlebnisse des immer heiteren Flimmer - Völkchens .

— Kleines Beiprogramm . —

Samstag
und SonntagDienstag , den 28. Oktober abends 8U Uhr

im Bürgeraaal des Rathauses spricht Dr .
Coeh aus Wien Uber das Thema (247341
Das Wesen ces Bolschewismus und

sein Verhältnis zur Religion.
Der Vortrag ist von der Apologetischen
Zentrale und dem Wissenschaftlichen Pre -
(ligerverein veranstaltet und bildet einen
Teil deg vom 28. bis 30 . Oktober tagenden

Apologetischen Kursus -
Eintrittskarten sind im Vorraum zu M . 1.—1

erhältlich .

Tanzkapelle
TheGlorlaBanü
Neuer sllBer

Gimmeldinger
1Spätlese )

m Zwiebelkuch .Kammer
AnliBlich des Umitandes , daß die diesj &hr .Lichtspiele

eintritt Jeden Samstag Garderobe
frei I und Sonntag stell

Zw
fo«

"
rTAMZ - TEE ave ^ Uhr

Sonnta « abends unter haiiungs - Konzert
Saale ! can « : Soohlen ^trabe i 24250

Heute zum letzten Male :
Verloren ein

matt #
Verl - --/

SwnkSVelzi »« « üvl!£
'

weiß . Avzug -v '
Bclodng . ff ta . z ' L,hBoeckystr .

U'w Rastatt

mascottchen
Samstag

und Sonntag
So . 26. 10. Rachmltl . :
Der Wassenschmied .
AbendS : Falstaff . Im
KzlhS . : Keine Vorfiel
lung . Mo . 27. 10. Tie
Rivelungen I . und II .
Avlellung .

GroLer Lustspiel Schlager
mit Käthe v. Nagy .

Mit reichem Beiprogramm .Von Sonntag bis Dienstag .
Das letzte stumme Programm !

Verstärkte
Hauskapelle

ml' Verlän erung

iiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiitiiiiiiiiiiiiiiiiii
Samstags und Sonntags

Ununterbrochene Lachsalven (1b .
Maria Paudler . Fritz Kampers ,TriuB v . Alten . Hermann Picha ,Walter RMIa usw .S i 11 y treibt zum ersten Male

im Tonfilm sein Unwesen .
Die Untermalung des Hauptfilmes
auf die Tonfilm -Verstärker - Anlage
Morgen Sonntag toll Uhr vormitt . '

Große Kinder -Vorstellung mit
reichhaltigem Beiprogramm .

Zanz - Wenbe

Gasthof zur „Rose "
am Kaiserplatz

Neuer süßer Oppenheimer
G obes Nebenzimmer tiir Vt reine Ueseil -
scha ten etc Schtemsp Prlntz - Bler

Unsere Emden
DRUCK ARBEITENBH
werden , rasch und preiswert angefertigt in der

Druckerei F Thiergarten IBat Presse ).

VarleiSkunst In
hLohst .Vollendung

Kintrltt auch für Begleitpersonen
50 Pfg . -(24344 mit besonderen

Einlagen .
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